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Die Münchner Löwen im Schnee – Teambuilding am Tegernsee

Am 11. Januar war die Profimannschaft des 
TSV 1860 München zu Gast in Rottach-Egern. 
Auf Anfrage des Geschäftsführers Marc-Nicolai 
Pfeiffer, organisierte Bürgermeister Christian 
Köck einen Rodelausflug zum Wallberg. Um 14 
Uhr traf man sich an der Talstation der Wall-
bergbahn. Dort gab es dank der großzügigen 
Unterstützung durch die Betreiber der Bahn 
kostenlos einen Leihschlitten für die Teilneh-
menden. Anschließend begann der gemeinsame 
Aufstieg über die Wallberg-Panoramastraße 
des Verkehrs- & Verschönerungsvereins zur 
Wallbergmoos-Alm. Wirt Peter Blümer und sein 
Team empfingen die rund 40köpfige Delegation 
mit einer Tasse Punsch rund um die Feuerschale 
auf der Terrasse der Alm.
Anschließend verbrachten die Profis des Dritt-
ligisten samt Trainer- und Betreuerstab einen 
zünftigen Hüttennachmittag bei bester kulina-
rischer Verpflegung. Gegen 17.30 Uhr machten 
sich alle für die abschließende Rodelpartie vom 
Wallbergmoos zurück ins Tal bereit.
Bürgermeister Köck und Hans Seebacher vom 
Rottacher Rodelclub fuhren als Letzte hinter 
dem Löwenrudel her und stellten so sicher, 
dass alle wieder sicher und wohlbehalten an 
der Talstation ankamen. Wir hoffen, dass dieser 
gemeinsame Ausflug der Startschuss für eine 
erfolgreiche Rückrunde in der 3. Bundesliga war 
und das dadurch der Zusammenhalt im Team der 
Löwen gefördert und gestärkt werden konnte.

Der neue Trainer Argirios „Agi“ Giannikis sowie 
Geschäftsführer Marc-Nikolai Pfeiffer zeigten 
sich jedenfalls optimistisch, dass die Mann-
schaft willens ist, um nach der Winterpause nun 
wieder richtig anzugreifen. Wir wünschen den 
Löwen alles Gute und viel Erfolg und bedanken 
uns für den Besuch und den gelungenen Ausflug 
ins Tegernseer Tal.

Fotos: TSV 1860 München
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Runder Geburtstag
An 12.01.2024 durfte Frau Margot Stroesser 
ihren 90. Geburtstag feiern. Zweiter Bürger-
meister Josef Lang gratulierte im Namen der 
Gemeinde der ehemaligen Kindergartenleiterin. 
Sie erfreut sich guter Gesundheit und es ergab 
sich eine angeregte Unterhaltung.

Bürgerversammlung 2024
Am Donnerstag, 29. Februar 2024 findet ab 20 Uhr 
im Seeforum die diesjährige Bürgerversammlung statt. 

Der offizielle Teil der Bürgerversammlung beinhaltet den Rechenschaftsbericht 
des Ersten Bürgermeisters Christian Köck. 

An diesem Abend haben die interessierten Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit, 
sich über die örtlichen Angebote und Aufgaben zu informieren.

Anträge, die in der Versammlung behandelt werden sollen, 
müssen bis spätestens 22.02.2024 schriftlich bei der Gemeinde Rottach-Egern, 

Herr Hofmann, E-Mail: GHofmann@rottach-egern.de eingereicht werden.

Rottach-Egern · Ludwig-Thoma-Straße 3
Tel. 0 80 22 / 63 66 · www.deko-bett.de

Weitere Firmen
finden Sie bei uns:
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Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 28.11.2023
Ratsbegehren „JA zum Rathausneubau Rot-
tach-Egern“
Am 14.09.2021 hat der Gemeinderat in öffentli-
cher Sitzung einstimmig den Neubau des Rathau-
ses beschlossen. Vorangegangen waren Mach-
barkeitsstudien und intensive Vorberatungen. 
Die Entwurfsplanung steht vor dem Abschluss. 
Die Gebäudequalität beim Neubau ist grundsätz-
lich höher als die bei der Sanierung des Altbaus. 
Der Neubau ermöglicht den technisch besten 
Umstieg auf erneuerbare Energien. Er lässt 
den öffentlichen Wunsch nach einem größeren 
Vorplatz zu. Ein neues Rathaus wird großzügige 
Flächen für unterschiedlichste Nutzungen schaf-
fen (z.B. für Infotage oder Ausstellungen von 
gemeinnützigen Organisationen, eine Lounge für 
Gäste und Bürger sowie einen attraktiven War-
tebereich für die Gäste von mehr als 100 stan-
desamtlichen Trauungen pro Jahr). Der Neubau 
ermöglicht die Unterkellerung und den Bau 
einer Tiefgarage, um ausreichend Stellplätze für 
sämtliche gängige Verkehrsmittel herzustellen, 
ohne das Risiko, das hintere Grundstück dauer-
haft und ohne Not in dessen Wert zu mindern.
Der Gemeinderat beschließt als Ratsbegehren 
die Durchführung eines Bürgerentscheids „JA 
zum Rathausneubau Rottach-Egern“. Die Frage-
stellung lautet wie folgt: „Sind Sie dafür, dass 
das alte Rathaus durch ein neues, zukunftsfähi-
ges Rathaus mit Tiefgarage ersetzt wird?“

Festlegung eines Stichentscheides
Durch das zulässige Bürgerbegehren (Gemein-
deratsbeschluss vom 14.11.2023) und das 
beschlossene Ratsbegehren kommt es nun zu 
2 Bürgerentscheiden, die an einem Tag statt-
finden.
Gemäß § 8 Abs.2 der Richtlinie zur Durchfüh-
rung von Bürgerbegehren und Bürgerentschei-
den hat der Gemeinderat eine Stichfrage für 
dem Fall vorzusehen, das die gleichzeitig zur 
Abstimmung unterbreiteten Fragestellungen in 

einer miteinander nicht zu vereinbarenden Weise 
beantwortet werden (= Stichentscheid). Die 
Stichfrage ist bereits auf den Musterstimmzettel 
aufgenommen. 
Da über das Bürgerbegehren und das Ratsbe-
gehren am gleichen Tag abgestimmt werden 
soll, beschließt der Gemeinderat einen Stich-
entscheid durchzuführen. Die Formulierung auf 
dem Musterstimmzettel wird genehmigt.

Festlegung des Termins für die Bürgerent-
scheide
Als Abstimmungstermin für die Bürgerent-
scheide wird der Sonntag, 4. Februar 2024, 
vorgeschlagen. Wie bereits festgelegt, werden 
die Abstimmungsunterlagen mit der Abstim-
mungsbenachrichtigung an alle Abstimmungs-
berechtigten versandt. Zusätzlich wird ein 
Abstimmungslokal in der Zeit von 8.00 – 18.00 
Uhr in der Schule Rottach-Egern zur Verfügung 
gestellt. 
Dem Abstimmungstermin am Sonntag, 4. Feb-
ruar 2024 wird zugestimmt.

Genehmigung des Stimmzettels
Dem Gemeinderat wird der Entwurf des Stimm-
zettels vorgelegt.
Der vorgelegte Entwurf des Stimmzettels wird 
genehmigt.

Festlegung der Art und des Umfangs der 
Unterrichtung der Stellungnahmen zu den 
Bürgerentscheiden
In § 21 Abs.3 der gemeindlichen Richtlinie ist 
festgelegt, dass spätestens am 21. Tag vor der 
Abstimmung über den Gegenstand und über die 
jeweiligen Auffassungen der Bürgerentscheide 
unterrichtet werden muss. Über Form und 
Umfang entscheidet der Gemeinderat. Da die 
Abstimmungsunterlagen bereits mit der Abstim-
mungsbenachrichtigung zugesendet werden, 
wird vorgeschlagen, pro Bürgerentscheid eine 
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DIN A4 Seite an Erläuterungen festzulegen und 
mit den Abstimmungsunterlagen zu versenden. 
Die Initiatoren des Bürgerbegehrens wurden 
über die Vorgehensweise unterrichtet und ange-
hört. 
Dem Vorschlag der Unterrichtung wird zuge-
stimmt.

Festlegung des Abstimmungsleiters und 
dessen Stellvertreter
Laut § 10 der Richtlinie zur Durchführung von 
Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden
ist der 1.Bürgermeister als Abstimmungsleiter 
vorgesehen. Als Vertretung kann der 2.Bürger-
meister, ein sonstiges Gemeinderatsmitglied 
oder ein Bediensteter der Gemeinde festgelegt 
werden.
Bürgermeister Christian Köck schlägt als Vertre-
tung Geschäftsleiter Gerhard Hofmann vor. 
Laut Richtlinie ist Erster Bürgermeister Christian 
Köck bereits als Abstimmungsleiter festge-
legt. Als Vertreter wird Geschäftsleiter Gerhard 
Hofmann festgelegt.

Information über die Festlegung des Abstim-
mungsausschusses
Laut § 10 der gemeindlichen Richtlinie stellt der 
Abstimmungsausschuss für die Gemeinde ver-
bindlich das endgültige Abstimmungsergebnis 
fest. Er ist unabhängig und an Weisungen nicht 
gebunden.
Der Abstimmungsausschuss besteht aus dem 
Abstimmungsleiter und vier von ihm berufene 

Beisitzer. Bei der Berufung der Beisitzer sind 
die Vertretungsberechtigten eines Bürgerbe-
gehrens, sowie die im Gemeinderat vertretenen 
Parteien und Wählergruppen entsprechend ihrer 
Bedeutung in der Gemeinde zu berücksichtigen. 
Für den Gemeinderat währen dies somit die CSU, 
die Freie Wählergemeinschaft und die BLITZ“.
Für jeden Beisitzer beruft der Abstimmungsleiter 
noch eine stellvertretene Person. Der Bürger-
meister informiert über folgende Berufung:
Für die CSU Alexandra Wurmser, Stellvertretung 
Anastasia Stadler.
Für die FWG Dr. Klaus Fresenius, Stellvertretung 
Hermann Ulbricht.
Für die Wählergruppierung Blitz Stefan Nieder-
maier, Stellvertretung Alexandra Kolmansber-
ger-Walleitner.
 
Ermächtigung des Bürgermeisters zur 
Zustimmung des Budgets der TTT GmbH 
2024
Das Budget der TTT GmbH für das Jahr 2024 
wurde auf der gemeinsamen Gemeinderatssit-
zung am 15.11. vorgestellt. Für die Zustimmung 
zum Budget in der Gesellschafterversammlung 
bedarf es der Ermächtigung des Bürgermeisters.
Mehrere Gemeinderatsmitglieder teilen mit, 
dass die Kosten der Digitalisierung nicht im Ver-
hältnis zudem Ergebnis stehe. Sie werden daher 
dem Budget nicht zustimmen.
Der Bürgermeister wird zur Zustimmung zum 
Budget 2024 der TTT GmbH in der Gesellschaf-
terversammlung ermächtigt. 
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Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung von 19.12.2023
Verabschiedung von Gemeinderatsmitglied 
Josef Kaiser
Gemeinderatsmitglied Josef Kaiser scheidet 
zum 31.12.2023 aus dem Gemeinderat auf eige-
nen Wunsch aus. Bürgermeister Christian Köck 
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und 
überreicht ihm ein Präsent.

Feststellung der gemeindlichen Jahresrech-
nung 2022
Am 01.12.2023 hat die Rechnungsprüfung für 
das Jahr 2022 unter dem Vorsitz von 
Alexandra Wurmser (in Vertretung für Gaby 
Schultes-Jaskolla) stattgefunden. Hierzu wird in 
der Sitzung ein Bericht abgegeben. 
Die Jahresrechnung 2022 wird festgestellt 

Entlastung der gemeindlichen Jahresrech-
nung 2022
Nach dem Bericht über die Rechnungsprüfung 
ist die Jahresrechnung zu entlasten. 
Die Jahresrechnung für 2022 wird gemäß Art. 
102 Abs.3 GO entlastet 

Änderung der Satzung über die Gestaltung 
baulicher Anlagen und Einfriedungen, sowie 
über Abstandsflächen, Kfz.-Stellplätze und 
Abstellplätze für Fahrräder in der Gemeinde 
Rottach-Egern
Das Bayerische Staatsministerium für Woh-
nen, Bau und Verkehr hat durch die Regierung 
von Oberbayern das Landratsamt Miesbach 
anlässlich einer Bürgerbeschwerde gebeten die 
Gestaltungssatzung vom 29.03.2023 prüfen zu 
lassen. Es würden in zahlreichen darin enthalte-
nen Regelungen erhebliche rechtliche Bedenken 
bestehen.
Wir haben diese Einwände rechtlich geprüft und 
auch anwaltschaftlich durch Döring & Spieß 
gegen prüfen lassen.
Die Verwaltung ist zu folgenden erforderlichen 
Änderungen bzw. rechtlichen Beurteilen gekommen:

1. § 3 Ziffer 3.4 Satz 8:
  Diese Regelung, wonach von durch 

Abgrabung freigelegten Fenstern und 
Räumen keine unzulässigen Immissionen 
ausgehen dürfen, ist tatsächlich von der 
Ermächtigungsgrundlage des Art. 81 BayBO 
nicht gedeckt. Es dürfte sich in erster 
Linie – wie die Regierung von Oberbayern 
ausführt - um Bauplanungsrecht (bau-
planungsrechtliches Gebot der Rücksicht-
nahme) und Immissionsschutzrecht han-
deln. Ermächtigungsgrundlagen zum Erlass 
gemeindlicher Ortsvorschriften hierzu 
enthält jedoch weder das BauGB noch das 
Immissionsschutzrecht. Die Ausnahme in 
Art. 7 BayImSchG, welche die Gemeinden 
zum Erlass von Lärmschutzverordnungen, 
das häusliche Musizieren oder Haus-/Gar-
tenarbeit betreffend, berechtigt, haben Sie 
schon angesprochen.

 Satz 8 ist daher in der Tat zu streichen.
2.  § 3 Ziffer 3.5:
  Die durch Art. 81 Abs. 1 Nr. 6 a BayBO 

geschaffene Ermächtigungsgrundlage, die 
Abstandsflächentiefe durch Satzungsre-
gelung auf bis zu 1,0 H, mindestens 3 m, 
zu erhöhen, erschöpft sich tatsächlich in 
der reinen Festlegung dieses Maßes. Die 
Ermächtigung reicht nur so weit, durch Sat-
zung das Maß der Abstandsflächentiefe bis 
maximal „1,0 H, mindestens 3 m“ zu erhöhen 
(vgl. BayBO, Busse/Kraus, Art. 81 Rn. 227f). 
Auch die sonstige Systematik der Abstands-
flächenregelungen der BayBO (insbeson-
dere die Maßgeblichkeit der Wandhöhe des 
betreffenden Gebäudes und deren Berech-
nung) darf hingegen durch gemeindliche 
Satzung nicht anders geregelt werden(vgl. 
VG München, Urteil vom 14.01.2002, Az. M 
8 K 01.1954). Damit verbleibt für § 3 Ziffer 
3.5. nur der erste Satz, der zudem noch von 
4,0 auf 3,0 m geändert werden muss: „Die 
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Tiefe der Abstandsflächen beträgt 1 H, min-
destens jedoch 3,0 m“. Die Ziffern 3.6 bis 
3.8 fallen ersatzlos weg. Dies hat zur Folge, 
dass es keine abweichende Regelung des 
Abstandes zur öffentlichen Verkehrsfläche, 
getroffen werden darf, womit Abstandsflä-
chen bis zur Mitte einer öffentlichen Fläche 
fallen dürfen. 

3. § 4 Ziffer 4.2.3:
  Die Regelung, wonach für Wintergärten 

eine Holzrahmenbauweise zu verwenden 
ist, halte ich wiederum für unproblema-
tisch. Eine Regelung zur Ausführung in Holz 
beanstanden die Verwaltungsgerichte nach 
Kenntnisstand Döring & Spieß nicht. Im 
Übrigen können hier im Einzelfall ja Abwei-
chungen erteilt werden.

4. § 4 Ziffer 4.8 und 4.12:
  Die Regelungen unter § 4 Ziffern 4.8 und 

4.12 von der Ermächtigungsgrundlage des 
Art. 81 Abs. 1 Nr. 5 BayBO („Regelung über 
die Gestaltung der unbebauten Flächen der 
bebauten Grundstücke“) nach Ansicht Ver-
waltung und Döring & Spieß gedeckt. Eine 
einschlägige Rechtsprechung gibt es hier 
jedoch noch nicht.

  Bei der Frage, welche Nebenanlagen (Anla-
gen zur Gewinnung von Sonnenenergie; 
oberirdische Tankanlagen) auf den unbe-
bauten Teilen bebauter Grundstücke zuläs-
sig oder unzulässig sind, handelt es sich 
doch um eine Frage der Gestaltung dieser 
Flächen. So ist zum Beispiel auch anerkannt, 
dass auch das Verbot von Abgrabungen 
und Aufschüttungen auf den unbebauten 
Flächen der bebauten Grundstücke von der 
Ermächtigungsgrundlage des Art. 81 Abs. 1 
Nr. 5 BayBO gedeckt ist, denn auch dabei 
handelt es sich um Gestaltungsfragen (vgl. 
BayVGH, Urteil vom 03.05.2021, Az.15 N 
21.433 mit weiteren Nachweisen).

5. § 5 Ziffer 5.1:
  Diese Regelung kann tatsächlich gestrichen 

werden. § 4 Ziffer 4.1.1 regelt ja die Bauge-

staltung auch von Garagen, die dem Haupt-
gebäude gestalterisch auch in Bezug auf die 
Dachneigung anzupassen sind. Damit ist 
dann schon geregelt, dass u.U. dann keine 
Fertiggarage in Betracht kommt. Wenn 
nichts speziell für Fertiggaragen geregelt 
ist, gelten die Bestimmungen zu den Gara-
gen auch für diese. 

6. § 5 Ziffer 5.3.3 Satz 4:
  Diese Frage, ob es sich bei der Festlegung 

von Stauräumen um eine unzulässige 
bodenrechtliche Regelung handelt, ist nach 
unserem Kenntnisstand noch nicht ober-
gerichtlich entschieden. Döring & Spieß hält 
die Sichtweise der Verwaltung für richtig, 
da die Lage des Stellplatzes ja nicht fest-
geschrieben wird, allenfalls indirekt, in dem 
der Stauraum zur öffentlichen Verkehrsflä-
che aus bauordnungsrechtlichen Gründen 
festgelegt wird.

  Damit handelt es sich nicht um eine unzu-
lässige bodenrechtliche Regelung in Gestalt 
einer bauordnungsrechtlichen Gestaltungs-
vorschrift, insbesondere da Art. 81 Nrn. 5 
BayBO dazu ermächtigt, für den Vorgarten-
bereich zwischen Garage und öffentlicher 
Verkehrsfläche ortsgestalterische Regelun-
gen zu treffen. Die Regelung erfolgt ja auch 
aus Gründen der Gestaltung des Ortsbilds, 
einer einheitlichen Baugestaltung im Vor-
gartenbereich sowie zur Verbesserung der 
Wohnqualität unter Berücksichtigung der 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs (in 
diesem Sinne auch VG München, Urteil vom 
16.03.2023, Az. M 11 K 21.2742).

7. § 5 Ziffer 5.7 Satz 1:
  Aus den unter Ziffer 6 dargestellten Grün-

den erscheint auch die Regelung unter § 
5 Ziffer 5.7 Satz 1 unproblematisch. Hier 
stehen ersichtlich bauordnungsrechtliche 
Gründe und nicht Bodenrecht (BauGB) 
inmitten. Auch wird keine bestimmte, örtlich 
definierte Fläche zum Ablagern von Schnee 
festgesetzt, so dass allenfalls mittelbar eine 
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bodenrechtliche Regelung getroffen wird.
8. § 5 Ziffer 5.10:
  Ja, diese Regelung muss tatsächlich gestri-

chen werden.
9. § 6 Satz 2:
  Ist doppelt geregelt, da die Schaukästen 

mittlerweile in der neuen WerbS geregelt 
sind.

10. § 7 Ziffer 7.1 Abs, 2 Satz 3:
  Nach unserer Prüfung ist diese Regelung 

rechtlich zulässig. Da das unter Ziffer 6 
Ausgeführte hier entsprechend gilt.

11. § 7 Ziffern 7.3 und 7.4:
  Der Hinweis der Regierung, dass diese 

Regelungen im Hinblick darauf, dass sie 
nicht gestalterische, sondern ausschließ-
lich sicherheitsrechtliche Ziele verfolgen, 
nicht mehr von der Ermächtigungsgrund-
lage in Art. 81 Abs.1 Nr. 5 BayBO gedeckt 
sein könnten, ist nachvollziehbar. Anders 
als bei Regelungen, die auf Art. 81 Abs. 
1 Nr. 1 BayBO gestützt werden, und für 
die nach dem Wortlaut die „Erhaltung und 
Gestaltung des Ortsbildes“ im Vordergrund 
stehen muss, gibt es diese Einschränkung 
bei der Ermächtigungsgrundlage des Art. 
81 Abs. 1 Nr. 5 BayBO nicht. Geregelt ist 
die Ermächtigungsgrundlage in der BayBO, 
die ja im Besonderen auch als spezielles 
Sicherheitsrecht anzusehen ist. Einschlägig 
Rechtsprechung zu dieser Frage existiert 
hier (noch) nicht.

12. § 8 Ziffer 8.2:
  Diese Regelung wird als unproblematisch 

gesehen. Allerdings dürfte diese Regelung 
nicht wirklich vollziehbar sein, da sie keinen 
hinreichend bestimmten und damit voll-
zugsfähigen Inhalt aufweist („auf ein Min-
destmaß zu beschränken“; „nach Möglich-
keit“). Die Zielsetzung ist gestalterischer Art 
und Art. 81 Abs. 1 Nr. 5 BayBO gewährt eine 
Ermächtigungsgrundlage, auch die Gestal-
tung der unbebauten Flächen der bebauten 
Grundstücke zu regeln.

Die Satzung wurde entsprechend der rechtli-
chen Prüfung geändert. Bei den Festsetzungen, 
welche noch nicht eindeutig durch ein Gericht 
geregelt wurden, hat die Verwaltung keine 
Änderungen vorgenommen. Hier sollte wirklich 
eine eventuelle offizielle Inzidentkontrolle oder 
eventuelle Gerichtsurteile abgewartet werden. 
Wäre hier eine Festsetzung widererwartend 
nicht zulässig, würde dies auch nur zu einer Teil-
nichtigkeit der Satzung führen.
Im Zusammenhang dieser Änderung soll auch 
der § 4 – Punkt 4.2.2 geändert werden. In der 
Sitzung des Ortsplanungsausschusses vom 
26.07.2023 wurde beschlossen, dass zukünftig 
- neben den bisher vorgegebenen dunklen Holz-
tönen - zukünftig auch hellere Holzfarbtöne in 
die Gestaltungssatzung aufgenommen werden 
sollen. 
Daher wird die Gestaltungssatzung dahingehend 
ergänzt, dass hellbraune Farben in den Grund-
farben Eiche, Pinie, Kiefer und Lärche zulässig 
sind. 
Die Satzung über die Gestaltung baulicher Anla-
gen und Einfriedungen, sowie über Abstands-
flächen, KFZ-Stellplätze und Abstellplätze für 
Fahrräder in der Gemeinde Rottach-Egern wird 
entsprechend der oben genannten Punkte geän-
dert. 

Spende an die Aktion „Leser helfen Lesern“
Bürgermeister Christian Köck informiert, dass 
die Gemeinde Rottach-Egern wieder 500 € an 
die Aktion „Leser helfen Lesern“ überwiesen 
hat.

Dank von Gemeinderatsmitglied Dr. Klaus 
Fresenius wegen Spende „Leser helfen 
Lesern“
Gemeinderatsmitglied Dr. Klaus Fresenius 
bedankt sich für die Spende „Leser helfen 
Lesern“, die dieses Jahr dem neuen Hospiz in 
Bad Wiessee zu Gute kommt.
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Neues von der Gemeindebücherei Rottach-Egern 
Zauber der Stille
Mit Florian Illies kann man 
Vergangenheit plötzlich 
als Gegenwart erleben. In 
»Zauber der Stille« breitet 
er erstmals die abenteuer-
lichen Geschichten Caspar 
David Friedrichs vor uns 
aus. Eine wilde Zeitreise 
zu dem Mann, der für die 
Deutschen die Sehnsucht 
erfand.

Friedrichs abendliche Himmel wecken seit Jahr-
hunderten die leidenschaftlichsten Gefühle: 
Goethe macht ihre Melancholie so rasend, dass 
er sie auf der Tischkante zerschlagen will, Walt 
Disney hingegen verliebt sich so heftig in sie, 
dass er sein »Bambi« nur durch Friedrich‘sche 
Landschaften laufen lässt. Von Hitler so ver-
ehrt wie von Rainer Maria Rilke, von Stalin so 
gehasst wie von den 68ern, von der Mafia so 
heiß begehrt wie von Leni Riefenstahl - am 
Beispiel von Caspar David Friedrich werden in 
diesem mitreißend erzählten Buch 250 Jahre-
deutscher Geschichte sichtbar. Und Friedrich, 
der Maler, wird zu einem Menschen aus Fleisch 
und Blut.

 
Baumgartner
Der neue Roman von Paul 
Auster nach seinem großen 
Bestseller «4321» - ein wei-
ses Buch über die Liebe und 
eine Mut machende, tröst-
liche Betrachtung der letzten 
Lebensjahre, die sich der 
Endlichkeit alles Irdischen 
stoisch bewusst ist.
Professor Seymour T. 

Baumgartner, unter Freunden Sy, ist ein über 
siebzigjähriger emeritierter Phänomenologe 
aus Princeton, der sich dem Schreiben philo-

sophischer Bücher und, zunehmend, seinen 
Jugendreminiszenzen widmet: seiner kleinbür-
gerlichen Herkunft aus Newark; der schwierigen 
Ehe der Eltern, dem Collegebesuch und einem 
Studienaufenthalt in Paris; schließlich der wie 
ein Blitz einschlagenden Liebe zur Übersetzerin 
und Dichterin Anna, mit der er die glücklichsten 
Jahre verbrachte, bevor sie vor zehn Jahren 
einem Badeunfall zum Opfer fiel.
Annas Tod hat ein tiefes Loch in seinem Leben 
hinterlassen, das aller Pragmatismus, alle 
Selbstironie nicht füllen kann. Denn Anna war 
wirklich das, was man seine bessere Hälfte 
nennt. Eines Tages, um sich zu trösten, wagt 
Sy sich endlich in ihr Arbeitszimmer, das er seit 
ihrem Tod nicht betreten hat.

Murtagh
Die Welt ist nicht mehr 
sicher für den Drachen-
reiter Murtagh und seinen 
Drachen Dorn. Seit dem 
Sturz des grausamen 
Königs Galbatorix müssen 
Murtagh und sein Drache 
mit den Konsequenzen 
leben, die ihre widerwillige 
Zusammenarbeit mit seinem Schre-
ckensregime nach sich zieht. Im ganzen Land 
verhasst, leben sie allein im Exil am Rande der 
Gesellschaft. Doch als Murtagh entdeckt, dass 
etwas Böses in den Schatten von Alagaësia lau-
ert, beginnt er eine epische Reise in ein zugleich 
vertrautes und unbekanntes Land. Dort müssen 
er und Dorn mit allen Waffen kämpfen, die ihnen 
zu Verfügung stehen, um eine geheimnisvolle 
Hexe zu finden und zu überlisten. Eine Hexe, die 
so viel mehr ist, als es zunächst scheint.

Hinweis: Die Bücherei bleibt am Rosenmon-
tag und am Faschingsdienstag geschlossen!

Christine Pfluger, Gemeindebücherei 
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Mit dem Handyticket schneller auf den Berg 
Wallbergbahn erweitert Angebot der Web-App

Für Gäste und Einheimische geht es ab jetzt 
noch schneller auf den Wallberg: Die Wall-
bergbahn vertreibt Fahrten auf den Wallberg 
ab jetzt auch direkt über die Tegernsee App.
Mit dem bereits gebuchten Ticket an der 
Schlange vor der Kasse vorbei und direkt in die 
Gondel? Dieser Wunsch wird ab jetzt für Nutzer 
der Tegernsee App Realität. Beginnend mit dem 
12.12.2023 startet die Wallbergbahn den Test-
betrieb für einen Verkauf ihrer Fahrten direkt in 
der Web-App. Für Gäste und Einheimische wird 
die Buchung von Berg- und Talfahrten so noch 
einfacher: www.tegernsee.bayern im Browser 
aufrufen, Tickets für die Fahrt hoch auf den 
Wallberg buchen und einsteigen. Eine Kontrolle 
der Tickets erfolgt via Scanner und QR-Code 
auf dem Handy direkt am Drehkreuz, unnötig 

gedrucktes Papier gehört damit der Vergangen-
heit an. 
Antonia Asenstorfer und Stefan Schnitzler, 
Geschäftsführer der Brauneck- und Wall-
bergbahnen GmbH sowie Christian Kausch, 
Geschäftsführer der Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH sehen hier einen echten Fortschritt in der 
Digitalisierung: „Die Zusammenarbeit beider Fir-
men bei dem Projekt Tegernsee App schafft ein 
attraktives, digitales Angebot für die Gäste der 
Wallbergbahn und erleichtert den Aufwand bei 
Erstellung und Kontrolle der Tickets immens.“
Pressekontakt: Christoph Schempershofe
Tegernseer Tal Tourismus GmbH
Tel. 08022 9273841
presseservice@tegernsee.com

v.l.n.r.: Antonia Asenstorfer, Geschäftsführerin der Brauneck- und Wallbergbahnen GmbH, Christian Kausch, 
Geschäftsführer der Tegernseer Tal Tourismus GmbH, Stefan Schnitzler, Geschäftsführer der Brauneck- und 
Wallbergbahnen GmbH Foto: Tegernseer Tal Tourismus GmbH
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Aus der Tourist-Information

Tegernseer Heimatführer Alfred Tegge mit höchstem Gütesiegel 
ausgezeichnet

Im Dezember 2023 erhielt Alfred Tegge zusam-
men mit weiteren Münchner Gästeführern sein 
Zertifikat als Gästeführer für die Qualifizierung 
nach europäischem Standard. Es ist das höchste 
Gütesiegel für den Beruf des Gästeführers.
 Der Tegernseer Heimatführer Alfred Tegge ist 
nach Barbara Filipp, die bereits die Ehre hatte, 
die Auszeichnung zu erhalten, nun bereits das 
zweite Mitglied des Vereins Gästeführer Tegern-
seer Tal e. V., der das Zertifikat als Gästefüh-
rer für die Qualifizierung nach europäischem 
Standard verliehen bekam. Und damit auch 
der zweite Tegernsee Heimatführer, der diese 
Ausbildungsstufe nachweisen kann. Um die 
begehrte Zertifizierung zu erhalten, ist ein 
umfangreiches Basiswissen erforderlich, worauf 
das Spezialwissen aufbaut. Zudem sind Kennt-
nisse in Führungstechniken theoretisch und 
praktisch nachzuweisen. Für die Zertifizierung 
arbeitet der Verein „Gästeführer Tegernseer 
Tal e.V.“ eng mit dem Münchner Gästeführer-
verein zusammen und ermöglicht so weiteren 
Vereinsmitgliedern die Zertifizierung nach 
europäischem Standard. Laut dem Münchner 
Beitrag im Fachblatt Cicerone ist die Qualifizie-
rung „das höchste Gütesiegel für den Beruf des 
Gästeführers“. TTT-Geschäftsführer Christian 
Kausch: „Wir haben größte Ansprüche an die 
Qualität unserer Führungen im Tegernseer Tal 
und nehmen die Ausbildung der Gästeführer 
und Gästeführerinnen bereits seit vielen Jahren 
selbst in die Hand. Die Auszeichnung höchster 
Güte bestätigt uns, dass wir damit den richtigen 
Weg eingeschlagen haben.“
Die EN 15565 wurde 2008 vom Europäischen 
Komitee für Normung erstellt. Mit der Norm ist 
ein einheitlicher und vergleichbarer EU-Aus-
bildungsstandard für Gästeführer geschaffen. 
Zur Zertifizierung sind Nachweise für über 600 
Unterrichtsstunden erforderlich, aufgeteilt in 
verschiedene Kategorien. So in spezifisches 

Wissen, Führungstechnik, Vermittlung unter-
nehmerischer Kenntnisse und praktische Unter-
richtseinheiten wie etwa Führungen. Alfred 
Tegge bietet vielerlei Touren im Tegernseer Tal 
an, u.a. „Kreuth— Persönlichkeiten, Wallfahrt 
und Kirche St. Leonhard“, „Tegernsee und das 
Bier“ sowie „Auf den Spuren der Wittelsbacher 
in Tegernsee“. Nähere Info zu allen Tegernseer 
Heimatführern und zu den einzelnen Touren: 
www.tegernsee.com/heimatfuehrer bzw.  
www.tegernsee.com/die-heimatfuehrer-stellen-
sich-vor
Pressekontakt: Claudia Mach, TTT GmbH
Tel. 08022 92738-67
presseservice@tegernsee.com

Reidun Alvestad-Aschenbrenner, Vorsitzende des 
Gästeführervereins in München (MGV), überreichte 
in München gemeinsam mit Michael Götz von der 
TTT GmbH Alfred Tegge (im Bild links) die Urkunde. 
Foto © Der Tegernsee
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 Besucher begeistert

Am Neujahrsabend konnten sich die zahlreichen 
Einheimischen und Urlaubs-Gäste über ein 
sensationelles Neujahrskonzert der Blaskapelle 
Rottach-Egern freuen.
Nach einer kurzen Begrüßung durch Herrn Bür-
germeister Christian Köck begann die 35-köp-
fige Kapelle unter der Leitung von Hans Weber 

sein Konzert mit sehr anspruchsvollen und wohl-
klingenden Musikstücken.
Durch das Programm führte Florian Oberlechner 
und sorgte für viele Lacher im Publikum. In der 
Pause konnten sich die Besucher im Seeforum 
über ein Glas Sekt freuen, das die Gemeinde 
Rottach-Egern spendierte.

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      
TEXTILES WOHNEN

POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN

Bichlmairstraße 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22/7 55 69
www.huber-derraumausstatter.de
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Telefonnummernverzeichnis
der Gemeinde und Tourist-Information

Sammelrufnummer: Tel. 0 80 22 / 67 13 - 0, Fax 0 80 22 / 67 13 29
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.00 – 12.00 Uhr und Mo bis Do 14.00 – 16.00 Uhr
Amt ....................................................Name ......................................Durchwahl .....................Zi.Nr.
1. Bürgermeister .................................Köck Christian .........................67 13 - 20 ............................12  
Geschäftsleitung ................................Hofmann Gerhard ....................67 13 - 22 ............................12  
Vorzimmer ..........................................Zuber Ingrid .............................67 13 - 21 ............................12  
Kämmerei ...........................................Butz Martin .............................67 13 - 25 ............................15  
Steuerstelle ........................................Klimt Viktoria ...........................67 13 - 23 ............................16
...........................................................Töpperwien Vincent .................67 13 - 26 ............................15  
Lohnbuchhaltung/Friedhof..................Hübsch Benedikt .....................67 13 - 27 ............................15  
Kasse .................................................Geller Monika ..........................67 13 - 26 ............................15  
...........................................................Schwarz Susanne ....................67 13 - 28 ............................16  
Hausverwaltung .................................Goriup Sylvia ...........................67 13 - 31 ............................14  
Einwohnermeldeamt ...........................Hohenadl Elisabeth ..................67 13 - 39 ..............................5  
(Paßamt, Fundamt, Rentenamt) ..........Lange Michaela .......................67 13 - 39 ..............................5  
Gewerbeamt/Sozialamt ......................Kirchner Heidi ..........................67 13 - 30 ............................11  
Bauamt Verwaltung ............................Butz Tanja ...............................67 13 - 32 ............................23 
...........................................................Eberl Alexander .......................67 13 - 33 ............................22  
...........................................................Leis Barbara ............................67 13 - 36 ............................21 
Bauamt Technik ..................................Staudinger Stefan ...................67 13 - 34 ............................27  
...........................................................Merone Daniel .........................67 13 - 37 ............................26  
Verkehrsreferat...................................Eberl Alexander .......................67 13 - 33 ............................22
EDV-Administrator  .............................Wellendorf Thomas .................67 13 - 43 ............................14  
Archiv .................................................Geller Leonhard .......................archiv@rottach-egern.de  
Radverkehrsbeauftragter ....................Stadler Christian ......................67 13 - 40 ................................
........................................................................................................... radverkehr@rottach-egern.de
Bauhof Rottach-Egern .....................................................................187 999-0, Fax 187 999-9 
Betriebszeiten: Mo bis Fr 7.00 – 12.00 Uhr, Mo bis Mi 13.00 – 17.00 Uhr, Do 13.00 – 15.00 Uhr
Wertstoffhof, Feichterweg 6 ...........................................................6 78 40 
Mo, Mi, Fr 8.00 – 12.00 Uhr, Mo, Mi, Do, Fr 13.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
Tourist-Information, Nördliche Hauptstraße 9, 83700 Rottach-Egern
Gastgebertelefon: 08022/67310-17, Email: rottach-egern@tegernsee.com
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr
Der Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
ist über das zentrale Servicetelefon unter 08022/92738-0 zu erreichen, Email: info@tegernsee.com
Mo bis Fr 9.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr. Sonn- u. Feiertag 9.00 – 12.00 Uhr
Gemeindebücherei ...........................................................................9 57 40
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 14.30 – 17.00 Uhr 
und Dienstag 9 – 11 Uhr und 18 – 20 Uhr
„Bürgerbote” – Redaktion ...............Ingrid Versen, Bad Wiessee .....Tel. 80 60
...........................................................Email: redaktion@ingrid-versen.de
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Eine Gondelbahn auf die Neureuth
Sie haben schon richtig gelesen, die Neureuth 
war schon lange vor dem Wallberg ein „Bahn-
projekt“.
Im Jahre 2011 tauchte im Kunsthandel ein 
Aquarell von Rudolf Schweinitzer aus dem 
Jahr 1948 auf mit dem Titel „Gondelbahn auf 
die Neureuth“ und ebenfalls 2011 brachte der 
Geschäftsführer der Bayerischen Oberlandbahn 
Heino Seeger eine Straßenbahn-Ringbahn um 
den Tegernsee ins Gespräch, beide Ideen sind 
nichts Neues.
Schon im Jahre 1899 ersuchte Joseph Ober-
mayr, Wirt vom Gasthof „Herzog Maximilian“ in 
Gmund um eine Konzession für eine elektrische 
Bahn von Gmund über Tegernsee mit einer 
Zahnradbahn hinauf zum Neureuth-Haus.
Am 16. April 1901 wurde an die Firma A. Zettler 
die Konzession für eine elektrische Bahn von 
Gmund über Schliersee nach Bayrischzell 
erteilt.
Der in Kreuth lebende Frhr. von Dreyfuß war 
Konzessionär der Tiroler Zahnrad-Dampfbahn 
Jenbach-Pertisau. Seine Gesellschaft plante 
eine Bahn vom Inntal über Achensee nach 
Tegernsee.
Im Jahre 1927 wurde vom Gasthofbesitzer Max 
Bachmair eine „Wallberggesellschaft“ gegrün-
det. Es war eine Großkabinenbahn-Pendelbahn 
auf den Wallberg mit einer Beförderungskapazi-
tät von 200 Personen pro Stunde geplant. Das 
Projekt scheiterte am fehlenden Kapital. Erst 
nach dem Krieg, im Frühjahr 1950, konstituierte 
sich ein „Wallberg-Gründungsausschuß“. In 
einer Rekordzeit von neun Monaten wurde die 
Bahn fertiggestellt.
Bereits 1970 bekam die Gemeinde Gmund von 
der Seilbahnbau GmbH ein Angebot, eine Seil-
bahn auf die Neureuth zu erstellen. Es sollten 
20 Stützen mit einer Höhe von 7,10 m werden. 
Abstände der Gehänge 28,80 m, horizontale 
Länge 1710 m, Höhenunterschied 460 m. 

Der Kostenpreis lag bei 1 380 000 DM. Eine 
Betriebsaufnahme war für die Wintersaison 
1970-71 geplant. Im Kostenvoranschlag nicht 
inbegriffen war die Ausholzung der Trasse, 
das Erstellen der Parkplätze und die Stroman-
schlusskosten.
Es sollte wie bereits 1948 bei der Planung blei-
ben, genauso wie eine Seilbahn auf den Hirsch-
berg. Ein Modell dazu stand lange im Rathaus 
in Kreuth.
All diese Pläne scheiterten am Geld und ver-
schiedenen anderen Widerständen. So bleibt 
die Wallbergbahn das einzige Beförderungs-
mittel auf einen Berg rund um den Tegernsee.

Für die nicht zustande gekommene Neureuthbahn, 
1948 entworfen von Rudolf Schweinitzer für den 
Kulturreferenten des Ortes Tegernsee, Herrn Walter 
Schmidkunz. Näheres zu W. Schmidkunz nachzu-
lesen im Buch „A Bleame auf’m Huat“

Heimatgeschichte



14 Bürgerbote Rottach-Egern

Aus Kindergarten, Schule und vhs

Großer Festakt: 50 Jahre Musikschule Tegernseer Tal 

Im Dezember 1973 wurde die Musikschule 
Tegernseer Tal im Ludwig-Thoma-Saal gegrün-
det. Gründerväter waren seinerzeit Richard Kölbl, 
Karl Edelmann, Siegfried Lengl, und Willi Mayr, 
die inzwischen alle verstorben sind. Beim Festakt 
im damaligen Gründungs-Saal konnte erster Ver-
bandsvorsitzender Josef Bierschneider mit gro-
ßer Freude Sepp Hornsteiner begrüßen, der 1973 
an dieser Stelle sozusagen als Taufpate fungierte. 
Bierschneider: „Vor 50 Jahren haben die Gründer 
in ihrer großen Weitsicht erkannt, wie wichtig es 
ist, daß man den Kindern und Jugendlichen die 
Begeisterung für die Musik und den Gesang ins 
Herz pflanzt, damit die überlieferten Traditionen, 
Spielweisen und Gesänge unserer Volksmusik in 
die Zukunft weitergetragen werden, aber auch, 
damit sie offen sind für anderen Musikrichtungen 
von der Klassik bis hin zur modernen Musik“. 
Musik spielen, gerade auch in Ensembles, för-
dere vielmehr auch das aufeinander hören, das 
erleben von Miteinander und sei zudem eine 
sinnstiftende Freizeitbeschäftigung, die junge 
Menschen nachhaltig prägen kann. Bald wurde 
die Idee geboren, eine eigene Musikschule 
Tegernseer Tal zu bekommen. Dank der Kreis-
sparkasse Miesbach-Tegernsee konnte diese 
Idee im Jahr 2006 Wirklichkeit werden. „Seitdem 
hat unsere Schule eine wunderbare Heimstatt im 
Musikschulgebäude in Rottach-Egern“, berich-
tete Bierschneider dankbar.
Derzeit besuchen 560 Kinder und Jugendliche 
das Lehrinstitut. Insgesamt habe die Musikschule 
während des 50-jährigen Bestehens über 5400 

Schüler begeistern können. „Unsere Schule war 
und ist eine wichtige Nachwuchsschmiede für 
die Musikkapellen im Tal, seien es die Blaska-
pellen oder auch die verschiedenen Big Bands“, 
führte der Kreuther Bürgermeister aus. Nicht nur 
das Geldinstitut habe die Musikschule in den 
letzten 50 Jahren großzügig unterstützt, sondern 
auch die Fred-und-Irmgard-Rauch-Stiftung, die 
Hubertus-Altgelt-Stiftung und der Förderverein 
Musikschule trugen und tragen ganz wesentlich 
dazu bei, dass die Musikschule in der bestehen-
den Qualität und leistbar auch für Kinder, deren 
Eltern nicht die finanziellen Mittel haben, Musik-
unterricht bieten kann. 
Ganz besonderer Dank galt Erich Kogler, der 
mit großer Leidenschaft und Sachverstand seit 
vielen Jahren die Musikschule leitet. „Die fünf 
Gemeinden des Tegernseer Tales sind stolz auf 
ihre Musikschule“, würdigte Bierschneider als 
Verbandsvorsitzender. 
„Musik ist eine der natürlichsten Ausdrucksfor-
men und in ihren Ausprägungen mindestens so 
vielfältig wie die menschliche Sprache“, führte 
Kogler in seiner Rede aus. Musik fördere nicht 
nur das allgemeine Denken, sondern auch Empa-
thie, soziales und kulturelles Verständnis. Kogler 
dankte dem aktuellen Kollegium, „dass so ein 
unterschiedlicher Haufen Persönlichkeiten“ mit-
einander so tolle Arbeit leistet. Letztlich galt der 
Dank auch den Tal-Kommunen, die der Musik-
schule ein hohes Vertrauen entgegenbringen 
und diese tolle Arbeit auch in der Form machen 
lassen.
Danach zeigten die Musikschüler stolz, was sie 
gelernt hatten.
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Aus Kindergarten, Schule und vhs

 vhs-Zentrum im Tegernseer Tal   
Telefon-Nr. 08024-46789 60 

                               vhs Oberland e.V.,Tegernsee, Max-Josef-Str. 13, tegernsee@vhs-oberland.de 
   Bitte beachten Sie weitere Angebote unter:  www.vhs-oberland.de/zentrum-im-tegernseer-tal  

   
EEiinn  AAuusszzuugg  uunnsseerreerr  FFeebbrruuaarr--AAnnggeebboottee    

 
 
Natur und Gestirne im Jahreskreis *           06.02., 19:30 Uhr 
                         

Vhs.hybrid: Kant in a nutshell                            08.02., 18:30 Uhr 
 

Schneeschuhwanderung im Tegernseer Tal      11.02., 12:00 Uhr 
 

Schneeschuhwanderung im Isarwinkel               12.02., 13:00 Uhr 
 

Barrierefreies Wohnen durch Wohnraumanpassung *                19.02., 16:00 Uhr 
 

Café & PC – schnelle Hilfe für digitale Probleme *      21.02., 16:00 Uhr 
 
Endlich Zeit für Französisch – Auffrischung  
oder Neueinstieg (in Bad Wiessee)          21.02. 10:00 Uhr 
 
Kalaripayattu – indische Kampfkunst        22.02., 18:30 Uhr 
 

Kochen: Evviva la pasta! Drei Mal Nudeln       23.02., 17:00 Uhr 
 

Mit Yoga ins Wochenende           23.02., 18:00 Uhr 
 

Kinderkurs: Löt`s go! Lasst uns Löten lernen! 

(im OberLab Gmund)          26.02., 15:00 Uhr 
 

Gedächtnistraining mit Bewegung         26.02., 18:00 Uhr 
 
Mit Ayurveda durch das Frühjahr *        26.02., 19:00 Uhr 
 
Deutsch A1.1            27.02., 09:00 Uhr 
 
Repair Café – Reparieren statt wegwerfen 
(im OberLab Gmund)           27.02., 17:00 Uhr 
 

Englisch A2 Refresh           27.02., 19:30 Uhr 
 
Tai Chi Chuan I – Anfängerkurs für Neueinsteiger    28.02., 18:00 Uhr 
 

 
Kurse mit * finden in Gmund vhs ,Münchnerstr. 139, statt 
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Rosenmontag
12. Februar 2024 . 19 Uhr 
Barocksaal im Gymnasium Tegernsee

Karten zu 25 € im Vorverkauf in allen  
Tourist-Informationen des Tegernseer Tales  
sowie über MünchenTicket 

MUSIKALISCHER FASCHINGS-KRIMI MIT DEM 

ILONA CUDEK
JAZZ QUARTETT

UND ÜBERRASCHUNGSGÄSTEN

Ilona Cudek Violine

Enrique Ugarte Akkordeon

Manfred Manhart Klavier

Bernhard Seidel Kontrabass

Kulturwesen
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Kulturwesen

Gebirgsschützenkompanie Tegernsee voll im Einsatz

Hauptmann Florian Baier (rechts stehend) und die Geehrten bei der Jahresversammlung im eigenen Schüt-
zenhaus.  Fotos: Versen

Zur Jahresversammlung in der voll besetzten 
Gebirgsschützenhütte konnte Hauptmann Florian 
Baier viel Prominenz begrüßen, darunter Lan-
deshauptmann Martin Haberfellner, ebenso den 
Gauhauptmann und Hauptmann der Kompanie 
Waakirchen Martin Beilhack, und Schützen-
kameraden aus dem Oberland und Tirol. Den 
weitesten Weg zur Versammlung hatte Schüt-
zenkurat Pater Martin Maier aus Essen/Ruhrge-
biet auf sich genommen, begleitet vom hiesigen 
Schützenkameraden Monsignore Walter Wald-
schütz. Mit einem besonderen Applaus wurde 
Fördervereins-Chefin Hasi von Sigriz begrüßt, 
„Mutter aller Kuchenbuffets“, die auch noch 
einen stattlichen Zuschuss von 20.000 Euro ihrer 
Mitglieder beisteuerte. Sechs verstorbene Schüt-
zenkameraden wurden betrauert, während 15 
Neuzugänge die nunmehr 422 Mitglieder starke 
Kompanie ergänzen. Starker Beifall im Saal 
kam auf, als Dr. Florian Herrmann, Leiter der 
Bayerischen Staatskanzlei und Staatsminister für 
Bundesangelegenheiten und Medien, als neues, 
AKTIVES Mitglied aus der Hand des Kompanie-
chefs Aufnahmeurkunde, Anstecknadel sowie ein 
Handbuch mit der Geschichte der Kompanie ent-
gegennahm. Die Anwesenheit der Musikkapelle 
der Kompanie, die Gmunder Dorfmusikanten, 

liess vermuten, daß der ebenfalls erschienene 
Komponist Thomas Rebensburg eine besondere 
Überraschung im Gepäck hatte. Des Rätsels 
Lösung: Zum kürzlichen 60. Geburtstag von 
Hauptmann Florian Baier hatte Rebensburg einen 
eigenen Marsch für die Gebirgsschützenkompa-
nie Tegernsee komponiert, der bei der Versamm-
lung erstmals gespielt und vom Schöpfer selbst 
dirigiert wurde. Zukünftig wird das gelungene 
Werk sämtliche Auftritte der Kompanie begleiten. 
„Wir haben ein sehr erfülltes Schützenjahr hin-
ter uns“, berichtete der Kompaniechef, was die 
67 Einträge des Protokollführers unterstrichen. 
Beim Patronatstag in Gmund war die Kompanie 
mit 205 Mann ausgerückt. Stark war auch die 
Beteiligung beim 150-jährigen Jubiläum der frei-
willigen Feuerwehr in Rottach-Egern. Das Wald-
fest am 18. Juni bei schönstem Sommerwetter 
schlug alle bisherigen Rekorde. wozu über 120 
Mitglieder voll im Einsatz waren und das Kuchen-
buffet allein eine Glanzleistung bot. Bei der Leon-
hardifahrt in Kreuth sind die Gebirgsschützen mit 
drei Truhenwägen mitgefahren. Baier liess die 
Rom-Reise Anfang Januar anlässlich des ersten 
Jahrtags des Begräbnisses von Ehrenmitglied 
Papst Emeritus Benedikt XVI ausführlich Revue 
passieren, deren menschliche Details allein ein 
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Kulturwesen

Sonder-Bericht wert gewesen wäre. Dass trotz 
aller Aktivitäten die Kompanie-Kasse stimmt, 
verkündete Zahlmeister Lenz Strohschneider 
beruhigend.
„Ich gehe ab heute als Hauptmann ins letzte 
Schützenjahr“ verkündete der allseits beliebte 
Kompaniechef Florian Baier, der das hohe Amt 
2009 von seinem legendären Vater Fredi Baier 
übernommen hatte, und ihn nach 16-jähriger 
Amtszeit nicht übertreffen will. „Im Januar 2025 
ist Schluss“, verkündete der 60-jährige Gärt-
nereibesitzer, der schon mit sechs Jahren als 
Taferlbub ausgerückt war. Er ist seit dem Jahr 
1979 aktives Mitglied in der Kompanie. Kreuths 
Bürgermeister Josef Bierschneider ergriff auch 
im Namen seiner Amtskollegen aus Tegernsee 
und Rottach-Egern das Wort und bezeichnete 
Florian Baier als Kopf der Kompanie, der es 
stets verstand, die Mannschaft zu begeistern 
und mitzureißen. „Die Gebirgsschützen sind aus 
dem gesellschaftlichen Leben des Tegernseer 
Tals nicht weg zu denken. Sie stehen für Werte, 
Glauben und Zusammenhalt, vor allem in diesen 
wirren Zeiten, wo versucht wird, unsere Demo-
kratie zu unterhöhlen“.

Ingrid Versen
Ehrungen:
Verdienstmedaille am weißblauen Band: 
Gründungsmitglied der Kompanie: Hans 
Halmbacher
Silber (40-jähriges aktives Mitglied): Ehren-
leutnant Günther Gasteiger, Oberrottmeister a.D. 
Karl-Heinz Kistler und Schütze Andreas Feichtner.
Bronze (25 Jahre aktiv): Schütze und Bundes-
tagsabgeordneter Alexander Radwan; Schütze 
und Staatsminister a.D. Dr. Otto Wiesheu; 
Schütze und 1. Bürgermeister von Kreuth Josef 
Bierschneider; Schützen: Markus Braml, Peter 
Jahnel, Andreas Kallenbach, Markus Kölbl und 
Wolfgang Reutner. 
Ehrung passive Mitglieder: 50 Jahre Otto 
Parzhuber; 40 Jahre: Peter Hagn; 25 Jahre: 
Norbert Stühmer und Luitpold Reiser. Orden für 
besondere Verdienst durch Landeshauptmann 

Haberfellner: Pionier Hannes -Wiesner, Fuhr-
mann Georg Hagn z. Danzl und Schütze Andreas 
Scherzer (alle Bronze). Bronze von der Kompanie 
erhielten: Pionier Maximilian Steinberger; Fuhr-
mann Georg Eberhardt sen., Fuhrmann Georg 
Eberhardt jun und Fuhrmann Anian Eberhardt; 
Schütze Friedrich Harrer und Schütze Ernst 
Lemhofer. 
Eine ganz besondere Ehre, nämlich die sel-
tene Kompanie-Nadel, erhielt Leutnant Stroh-
schneider Lenz jun. (27 Jahre Leutnant und 1. 
Zahlmeister). Verabschiedet wurde nach acht 
Jahren als Marketenderin Viktoria Lang, die eine 
Urkunde und einen Blumenstrauß erhielt. 

Kommandant Florian Baier hiess als neues aktives 
Mitglied Dr. Florian Herrmann, Leiter der Bayeri-
schen Staatskanzlei und Staatsminister für Bundes-
angelegenheiten und Medien, herzlich willkommen.
 

Großer Dank galt Mitglied und Komponist Wolfgang 
Rebensburg, der bei der Jahresversammlung die 
Anwesenden mit einem neu komponierten Gebirgs-
schützen-Marsch überraschte. 
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Achtung! Veteranenverein  Rottach-Egern sucht Erinnerungsstücke
Zu einer Ausstellung, die der Veteranen- und 
Kriegerverein Egern/Kreuth e. V. begleitend zu 
seinem diesjährigen 200-jährigen Vereinsjubi-
läum veranstalten möchte, werden noch Aus-
stellungsstücke gesucht.
Wer noch militärische Erinnerungsstücke aus 

dem Zeitraum zwischen 1824 und heute hat und 
diese dem Verein leihweise zur Verfügung stel-
len möchte, kann sich gerne beim 1. Vorstand 
Sepp Kaiser unter Tel. 0171/8111548 melden. 
Es werden Dinge aller Art gesucht, besonders 
auch Reservistengegenstände

Musikalische Tradition
Traditionell am 1. Januar lud der Trachtenverein 
d’Wallberger wieder zum Neujahranblasen der 
Weisenbläser ein.
Vor dem Hotel Maier zum Kirschner trafen sich 
zwei Bläser-Gruppen und begrüßten mit den 
zahlreichen Zuhörern das neue Jahr 2024.

Bescherung beim TSV Rottach-Egern
Da staunten die Mädels der TeamGym-Gruppe des 
TSV Rottach-Egern nicht schlecht, als sie an ihrer 
Weihnachtsfeier von den Trainerinnen mit neuen 
gleichen Trainings-T-Shirts überrascht wurden. 
Gesponsert wurden diese – übrigens auch für die 

5 Trainerinnen – von der Zimmerei Georg Hagn 
in Kreuth. Die jungen Turnerinnen bedanken sich 
recht herzlich dafür und freuen sich schon auf die 
erste Gelegenheit, die T-Shirts bei einem Wett-
kampf oder einer Aufführung vorführen zu können.

Vereinsleben
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Theater der Hirschbergler Kinder,- und Jugendgruppe

Endlich war es wieder soweit, unsere Kin-
der,- und Jugendgruppe stellte am 15.12. und 
16.12.23, sein Können unter Beweis. Bereits 
im Oktober wurde schon fleißig mit den Pro-
ben begonnen, insgesamt spielten 52 Kinder, 
aufgeteilt auf 5 Stücke mit. Auch wurde das 
Theater von unseren Kindern und Jugendlichen 
musikalisch und mit Gedichten umrahmt, was 
sehr gut ankam. Ein ganz großes Dankeschön 
gilt unseren Jugendvertretern die sich mit ganz 
viel Elan, Herzblut und zeitlichem Aufwand 

hinein hängten, sowie weiteren vielen Helfern, 
hinter, unter, neben und auf der Bühne, ohne 
diese das wirklich erfolgreiche und äußerst 
gut besuchte Theater nicht möglich gewesen 
wäre. Am Ende bekamen unsere glücklichen, 
engagierten und talentierten Kinder noch ein 
kleines Geschenk als Dankeschön überreicht. 
Wir freuen uns auf Dezember 2025, wo es wie-
der heißt: „Vorhang auf, für die Hirschbergler 
Kinder,- und Jugendgruppe.

Vereinsleben
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Sonnenbichl News

Jedes Jahr das gleiche Drama, „gut begonnen, 
über Weihnachten zerronnen“, so kann der 
bisherige Winterverlauf treffend beschrieben 
werden. Waren wir Anfang Dezember noch hoff-
nungsvoll, gut über Weihnachten zu kommen 
und anständige Trainingsbedingungen bieten zu 
können, so wurden wir über die Weihnachtstage 
bis „Heilig Drei Könige“ eines Besseren belehrt. 
Die Naturschneeauflage hat sich wieder verab-
schiedet. Geblieben ist die mit Maschinenschnee 
präparierte Piste am linken, unteren Hang. 
Vorausschauenderweise haben wir die Liftspurt 
bereits vor Jahren mit Matten belegt. Training 
war somit möglich. Seit 8. Dezember konnten 
wir nahezu durchgängig den Lift in Betrieb neh-
men. Wieder Mal haben unsere ehrenamtlichen 
„Schneemänner“ hervorragende Arbeit geleistet 
und die kalten Tage und Nächte genutzt um 
Schnee zu produzieren. So wie es derzeit aus-
schaut, könnte sich ab „Heilig Drei Könige“ eine 
kalte Wetterperiode mit Schneefall einstellen. 
Bisher musste eine Rennveranstaltung abgesagt 
werden. Wir hoffen und wünschen, dass ab 
„Heilig Drei Könige“ alle Veranstaltungen plan-
mäßig über die Bühne gehen können. 
Gute Nachrichten gibt es von unseren Aushänge-
schilder Toni Tremmel und Marinus Sennhofer. 
Beide scheinen ihre letztjährigen Verletzungen 
gut auskuriert zu haben. 
Toni konnte mit einem hervorragenden Gesamt-
rang 21, beim Weltcup Slalom in Madonna 
di Campiglio, kurz vor Weihnachten, von sich 
Reden machen. Mit einem angriffslustigen  

1. Lauf schaffte er es 
mit hoher Startnummer 39, in den 2. Durch-
gang.  Im 2. Durchgang unterlief ihm im Flachen, 
vor dem Ziel, ein kleiner Fehler, was eine noch 
bessere Platzierung verhinderte. Marinus war 
bei drei Europacup Slaloms am Start, erreichte 
allerdings bei keinem der Rennen das Ziel. Noch 
muss er mit relativ hohen Startnummern, um die 
80, ins Rennen gehen. Keine ideale Vorausset-
zung um sich im vorderen Feld zu platzieren. Bei 
FIS-Rennen gilt es, seine FIS-Punkte zu verbes-
sern, um weiter vorne starten zu können. Hierzu 
ist er auf einem guten Weg. Bei einem int. Meis-
terschaftsrennen im Slalom, am 20.12.2023, in 
Hochfügen, konnte er unter starker Konkurrenz 
einen 5. Platz erkämpfen und eines seiner bes-
ten FIS-Ergebnisse einfahren.  
Über unsere Nachwuchssportler, welche auf 
FIS-Ebene, ihre ersten Wettkämpfe absolviert 
haben, werden wir in den Sonnenbichl News, 
Ausgabe Februar, berichten.
Ganz besonders möchten wir uns bei „Dein Win-
ter, Dein Sport e.V.“ für eine Spende über 2000 
Euro bedanken. Seit Jahren unterstützt uns der 
Verein, welcher es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, Kindern und Jugendlichen, den Spaß an der 
Bewegung und die Faszination des Wintersports, 
nahe zu bringen. Mehr dazu findet ihr auf deren 
Internetseite www.deinwinterdeinsport.de. 

Im Namen der Vorstandschaft des Fördervereins 
Schneesport Tegernseer Tal e.V. 

Toni Schwinghammer

Vereinsleben
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Gemeindeleben

Handy und Smartphone richtig kennenlernen
Am 20. Februar 2024 startet der Handy- 
und Smartphone Kurs im CARITAS – MGH  
Rottach-Egern. Der Kurs dauert 8 Wochen.

Jeweils Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr
Infos bei Marille Tipolt, Tel. 08022/24839

Tombola Aktion im Rottacher Modegeschäft „Lisa E“
Durch den Verkauf von Losen an die Kunden 
kam im Rottacher Modegeschäft „Lisa E“ eine 
Spende für wirtschaftlich schwache Senioren 
in Höhe von  600,– € zusammen.

Die Seniorenbeauftragte nahm die Spende mit 
vielem Dank entgegen und freute sich über die 
Zusage von Frau Ricarda Bayer die Aktion im 
kommenden Jahr zu wiederholen!

Auf dem Foto Frau Ricarda Bayer (li.) und Marille Tipolt (re.)



24 Bürgerbote Rottach-Egern

Gemeindeleben

Erlös aus Bauernherbst verteilt
Kath. Notfallseelsorge Tegernsee, Förder-
verein der kath. Dorfhelferinnen Miesbach, 
Bethanien Sternenkinder und die Oberland 
Werkstätten GmbH Miesbach freuten sich 
je über 500 Euro der Bäuerinnen und Land-
frauen aus dem Tegernseer Tal. Beim Bauern-
herbst an der Naturkäserei Tegernseer Land 
haben die Bäuerinnen und Landfrauen über 40 
Kuchen gebacken. Besonders begehrt waren 
die frischen Schneeballen, die „live“ vor den 
Gästen ausgebacken wurden. Mit dem Erlös 
des Kaffee- und Kuchenstandes unterstützen 
sie jedes Jahr soziale Organisationen und Pro-
jekte im Landkreis. Stellvertretend durften die 
Schecks Steffi Winkler und Anastasia Stadler 
übergeben.
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Spende der Bürgerstiftung an die Nachbarschaftshilfe

Mit einem Scheck in Höhe von 3000 EUR wür-
digte die Tegernseer Bürgerstiftung die Arbeit der 
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal. „Es ist vor 
allem eine Anerkennung für die Arbeit der ehren-
amtlichen Helfer“ , erklärte bei der Übergabe in 
Tegernsee der Vorstand der Tegernseer Bürger-
stiftung Rolf Reese.
Die Leiterin der Nachbarschaftshilfe Ariane Fried-
rich dankte der Bürgerstiftung herzlich und unter-
strich, dass es erst durch die Spendenbereitschaft 
der Menschen möglich wird, dass die Helfenden 
des Vereins den Mitmenschen im Tal die ehren-

amtliche Unterstützung anbieten können.
„Das Aufgabengebiet der Nachbarschaftshilfe 
ist – wie auch bei der Bürgerstiftung – das 
Tegernseer Tal. Das passt sehr gut zusammen.“ 
unterstrich Stiftungsrat Josef Paul. Man enga-
giere sich hier gerne, damit die Nachbarschafts-
hilfe auch im zehnten Jahr ihres Bestehens 
weiter unkompliziert und schnell helfen kann.

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal e.V.
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022/706563 oder 0151/41860632 
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Bankverbindung: DE45 7115 2570 0000 0760 00

v.lks. Rolf Reese, Ariane Friedrich und Josef Paul.  Foto: Privat

Gemeindeleben
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Das Frauenbundteam vom Cafe Sorglos öffnet
am Mittwoch 21.02.2024 von 14.00 bis 16.00 
Uhr wieder seine Pforten und lädt alle Senioren 
des Pfarrverbandes Rottach/Kreuth, sowie die 
Mitglieder des VdK Rottach/Kreuth recht herz-
lich zu einem fröhlichen Beisammensein mit 

Kaffee und selbstgemachten Kuchen ein.
Für eine musikalische Überraschung ist wie 
immer gesorgt.
Das Cafeteam freut sich auf viele gutgelaunte 
Besucher. Theresia Obermüller

VdK Ortsverband Rottach-Egern/Kreuth
Am Mittwoch, 28. 
Februar treffen wir 
uns wieder zum 
u n t e r h a l t s a m e n 

Kaffeenachmittag um 15 Uhr im Seniorenzent-

rum Schwaighof. Neueste Infos und Zeit zum 
„Ratschen”. Dazu sind alle Mitglieder und 
Freunde des VdK-Ortsverbandes – auch aus 
anderen VdK-Ortsverbänden - recht herzlich 
eingeladen.
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Den Unterschied machen, wenn die Stars nach Bayern kommen
Johanniter-Ortsverband am Tegernsee sucht 
neue Ehrenamtliche für den Sanitätsdienst
Bei Veranstaltungen sind sie sofort zur Stelle, 
wenn sich jemand verletzt oder plötzlich 
erkrankt: ehrenamtliche Sanitätskräfte. Und 
dabei erleben sie selbst eine Menge. Ob beim 
Fingerhackl-Turnier in der Region, bei den gro-
ßen Open-Air-Konzerten der Stars in München 
oder bei Großveranstaltungen wie dem Berlin-
marathon.
Die Johanniter suchen aktuell Menschen, die 
sich im Februar und März kostenfrei zu Sani-
täterinnen und Sanitätern ausbilden lassen und 
das bestehende Team bei Sanitätsdiensten und 
als schnelle Ersthelfer, die zu Notfällen rund um 
den Tegernsee ausrücken, verstärken.
„Für zwanzig Menschen können wir zwischen 
Fasching und Ostern an vier Wochenenden 
kostenfreie Ausbildungsplätze anbieten“, so 
Niels van Meerwijk, der Ortsbeauftragte der 
Johanniter am Tegernsee. „Und damit spart 
man sich nicht nur die Lehrgangskosten von 475 
Euro, man kann dann schon im Sommer mit über 
einhundert anderen Johannitern bei den großen 
Open-Air-Konzerten im Münchner Olympiasta-
dion dabei sein.“
Die Johanniter im Tegernseer Tal wollen ihr 
ehrenamtliches Team bis zum Frühjahr deutlich 
aufstocken. „Aktuell ist es uns kaum möglich, 

Sanitätsdienste in der Region zu übernehmen, 
das soll sich verbessern“, wünscht sich van 
Meerwijk, „aber auch als First Responder wer-
den sich die Neuen engagieren können.“
Den jeweils diensthabenden First Responder-
Teams – die zu zweit oder als erfahrene Ret-
tungskraft auch mal alleine ausrücken – stellen 
die Johanniter ein allradgetriebenes Einsatz-
fahrzeug zur Verfügung, das mit medizinischem 
Equipment vom Notfallrucksack bis zum Defibril-
lator ausgestattet ist. In der Regel übernehmen 
sie an Werktagen nachts und am Wochenende in 
zwei Schichten rund um die Uhr die Bereitschaft. 
Alarmiert werden die First Responder dann von 
der Integrierten Leitstelle für Feuerwehr und 
Rettungsdienst, um im südlichen Tegernseer 
Tal und bis zur österreichischen Grenze bei Not-
fällen und Unfällen die Zeit bis zum Eintreffen 
weiterer Rettungskräfte zu überbrücken.
„Und mal unter uns“, so van Meerwijk weiter, 
„die meisten Notfälle passieren in der Familie 
oder in einem Umfeld, in dem man die Menschen 
gut kennt, etwa im Betrieb. Dann möchte man 
doch helfen können.“
Infos zur kostenfreien Ausbildung und zum 
Ehrenamt gibt es unter 0173 4057191 oder per 
Mail an rottach@johanniter.de

Gerhard Bieber, Pressesprecher

R. FISCHER
MALERMEISTER

AUSFÜHRUNG ALLER
MALER- UND
ANSTRICHARBEITEN

     
WEISSACHDAMM 25  ·  83700 ROTTACH-EGERN

TELEFON 0 80 22 / 67 03 03  ·  malerbetrieb.fischer@gmx.de
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Veranstaltungen

Veranstaltungen in Rottach-Egern im Februar
Montags
13:30 Uhr Geführte Winterwanderung Tourist-Information Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 9
Genießen Sie eine geführte Wanderung durch die zauberhafte verschneite Landschaft im Tegernseer Tal. Die Führung 
startet an der Tourist-Information in Rottach-Egern. Eine Anmeldung ist erforderlich, entweder telefonisch unter der 
Tel.: +49 8022 927380 oder persönlich in den Tourist-Informationen, bis spätestens Montagvormittag 10:00 Uhr. Mit 
der Gästekarte können Sie kostenlos an der Führung teilnehmen.   Hinweis: Wir möchten darauf hinweisen, dass die 
Veranstaltungen witterungsbedingt kurzfristig abgesagt werden können. Für Unfälle oder eventuelle Schäden wird 
keine Haftung übernommen.
Preis: 10,00 €

Mittwochs
15:00 Uhr Führung im Museum Gsotthaber Hof Museum im Gsotthaberhof, Feldstr. 16
Erleben Sie eine Reise in die Vergangenheit, in der das bäuerliche Leben und das der Fuhrleute im Vordergrund steht. 
In den Ausstellungsräumen im Erd- und Obergeschoß finden Sie eine Vielzahl von Kutschen und Wägen, Exponate 
des bäuerlichen Brauchtums und Einblicke in die Jagd.  Lassen Sie im Anschluss an die Museumsführung den Nach-
mittag im Cafè Gäuwagerl bei Kaffee und hausgemachten Kuchen ausklingen. Anmeldung bis Mittwoch 10:00 Uhr in 
allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal. Tel. +49 8022 927380. 
Preis: 3,00 €
Tegernseer Heimatführer - Schneeschuhwanderung für Einsteiger Mautstelle Enterrottach, Valepper Straße
Wechselnde Heimatführer: Rudi Hauptvogel | Willy Kravanja | Josef Meißauer | Markus Zander | Julia Schmidt Blauer 
Himmel und Pulverschnee, knirschender Schnee und traumhafte Bergkulisse, das sind beste Voraussetzungen für 
eine Schneeschuhtour. Schnell gewöhnen wir uns an das Tapsen im tiefen Schnee, es macht immer mehr Spaß und 
wir tauchen ein in die unberührte Winterlandschaft. Wir erfahren einiges zur sicheren Tourenwahl und dem Umgang 
mit den Schneeschuhen. Bei zu wenig Schnee findet in Absprache mit den Gästen eine Winterwanderung statt. 
Anforderung: Leichte Schneeschuhtour in ansteigendem Gelände, gute Kondition, feste Bergschuhe, Gamaschen 
und der Jahreszeit und Witterung angemessene Kleidung, Getränk. Teilnehmer: max. 10 Personen | Durchführungs-
garantie ab 1 Person | für Kinder ab 10 Jahren (in Begleitung eines Erwachsenen) geeignet Zusatzkosten (vor Ort 
zu bezahlen): 20,00 € pro Person für Schneeschuhe und Stöcke | 3,00 € Mautgebühren pro Auto | Parkplatzgebühr  
Anmeldung: bis 09:30 Uhr am Tag der Veranstaltung
Preis: 10,00 €

Freitag: 02.02.2024
18:30 Uhr Jugendfasching der Rottacher Ortsvereine Wallberger Vereinshütte, Valepper Str. 57
Für alle Faschingsfreunde zwischen 10 & 15 Jahren. Dieses Jahr kann jeder Faschingsnarr in einem Kostüm seiner 
Wahl kommen.
Preis: 1,00 €

Sonntag: 04.02.2024
13:30 Uhr Kinderfasching der Ortsvereine Wallberger Vereinshütte, Valepper Str. 57
Fröhliches Faschingstreiben für alle Faschings-Narrischen zwischen 0 und 12 Jahren. Für Essen, Trinken und Musik 
ist gesorgt. Mama, Papa, Oma und Opa dürfen auch gerne kommen.
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Montag: 05.02.2024
19:00 Uhr Englisch Stammtisch Gasthof zum Rosser, Nördl. Hauptstr. 25
English Stammtisch: Welcome to the ROSSER. Everybody who has a good command of English and native speakers 
are welcome! For details please contact Monika, Tel: +49 8022 6951. monikamai.1@gmx.de or vhs Zentrum im 
Tegernseer Tal, Tel.: +49 8024-4678960, tegernsee@vhs-oberland.de  

Freitag: 23.02.2024
15:00 Uhr Puppentheater Kunterbunt Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35
Das Puppentheater Kunterbunt lädt Groß und Klein zur Vorstellung ein.  Das Figurentheater wird zu 100% Live 
gesprochen und gespielt. Frei nach Ottfried Preußler. Ab 2 Jahren geeignet. Kein Kartenvorverkauf. Kartenverkauf ab 
30 Minuten vor Beginn der Veranstaltung. Weitere Infos unter www.puppentheater-kunterbunt.de
Preis: 9,00 €

Samstag: 24.02.2024
20:00 Uhr DA BOBBE - „Obacht bärig“ 
Die Veranstaltung findet im Seeforumg (Nördl. Hauptstr. 35, 83700 Rottach-Egern) statt. Bärig aufgewachsen - mit 
Teddy-Bär verhätschelt und Bärenmarke getränkt - steht „Da Bobbe“ als bayerisches Urvieh in Sachen Körpergröße, 
Leibesfülle, Gebrüll und Gestank seinem Tierischen Vorbild in nichts nach. Einzig die geschlossene Körperbehaarung 
fehlt. Sein neues Programm „Obacht bärig!“ zeigt, wie bärig es in Bayern, vor allem auf dem Land, zugeht. Wer erfah-
ren möchte, wer daheim der wahre Saubär ist, warum er ein Gefühl wie ein Hackstock hat oder warum Konfuzius in 
Bayern „Kreizkruzefix“ heißt, der ist bei Bobbe gut aufgehoben. Außerdem lehrt er bei seinem Auftritt thailändische 
Meditation auf bairisch und schlüpft wieder in seiner Paraderolle als „Brandlhuber Muk“, seines Zeichens 1. Kom-
mandant der Feuerwehr „FacklBÄRg“, die ihr ganz spezielles Gründungsfest plant. Live zu erleben ist „Da Bobbe“ mit 
seinem aktuellen Bühnenprogramm am Samstag, 24. Februar 2024 ab 20:00 Uhr Ludwig-Thoma-Saal in Tegernsee

Montag: 04.03.2024
19:00 Uhr Englisch Stammtisch Gasthof zum Rosser, Nördl. Hauptstr. 25
English Stammtisch: Welcome to the ROSSER. Everybody who has a good command of English and native speakers 
are welcome! For details please contact Monika, Tel: +49 8022 6951. monikamai.1@gmx.de or vhs Zentrum im 
Tegernseer Tal, Tel.: +49 8024-4678960, tegernsee@vhs-oberland.de  

Veranstaltungen Tegernseer Tal vom 01.02.2024 bis 29.02.2024

Veranstaltungen Rund um den See
Donnerstag, 01.02.2024
08:30 - 12:30 Uhr   Ballonfahrt im Rahmen der 23. Tegernseer Tal Montgolfiade
Ballonfahrt mit anschließender Taufe.
Preis: 250,00 €, Online Tickets zzgl. Systemgebühren von München Ticket
Ort: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, 83707 Bad Wiessee
09:00 - 11:00 Uhr   23. Tegernseer Tal Montgolfiade
Luftige Giganten am Tegernseer Himmel - einfach zum Abheben schön.
Ort: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, 83707 Bad Wiessee
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Freitag, 02.02.2024
08:30 - 12:30 Uhr   Ballonfahrt im Rahmen der 23. Tegernseer Tal Montgolfiade
Ballonfahrt mit anschließender Taufe.
Preis: 250,00 €, Online Tickets zzgl. Systemgebühren von München Ticket
Ort: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, 83707 Bad Wiessee
09:00 - 11:00 Uhr   23. Tegernseer Tal Montgolfiade
Luftige Giganten am Tegernseer Himmel - einfach zum Abheben schön.
Ort: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, 83707 Bad Wiessee
18:00 Uhr   Ballonglühen 
Das Highlight der Montgolfiade ist das Ballonglühen.
Ort: Christa Kinshofer Skizentrum Sonnenbichl, Am Sonnenbichl 2, 83707 Bad Wiessee

Samstag, 03.02.2024
Hochzeitsmesse
Hochzeitsmesse auf Gut Kaltenbrunn
Ort: Käfer Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
08:30 - 12:30 Uhr   Ballonfahrt im Rahmen der 23. Tegernseer Tal Montgolfiade
Ballonfahrt mit anschließender Taufe.
Preis: 250,00 €, Online Tickets zzgl. Systemgebühren von München Ticket
Ort: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, 83707 Bad Wiessee
09:00 - 11:00 Uhr   23. Tegernseer Tal Montgolfiade
Luftige Giganten am Tegernseer Himmel - einfach zum Abheben schön.
Ort: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, 83707 Bad Wiessee

Sonntag, 04.02.2024
Hochzeitsmesse
Hochzeitsmesse auf Gut Kaltenbrunn
Ort: Käfer Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, 83703 Gmund
08:30 - 12:30 Uhr   Ballonfahrt im Rahmen der 23. Tegernseer Tal Montgolfiade
Ballonfahrt mit anschließender Taufe.
Preis: 250,00 €, Online Tickets zzgl. Systemgebühren von München Ticket
Ort: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, 83707 Bad Wiessee
09:00 - 11:00 Uhr   23. Tegernseer Tal Montgolfiade
Luftige Giganten am Tegernseer Himmel - einfach zum Abheben schön.
Ort: Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, 83707 Bad Wiessee

Sonntag, 11.02.2024
14:00 - 16:00 Uhr   Workshop Achtsamkeit mit Alpakas
Der Alpaka Workshop für Erwachsene ist für alle geeignet, die sich für Alpakas und Achtsamkeit interessieren. Der 
Workshop bietet eine Auszeit vom stressigen Alltag. Informationen und Anmeldung unter www.biankaboettcher.de.
Preis: 119,00 €. Ort: Alpakahof Tegernsee, Oberhof 2, 83708 Kreuth
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Samstag, 17.02.2024
10:00 - 12:00 Uhr   Workshop Achtsamkeit mit Alpakas
Der Alpaka Workshop für Erwachsene ist für alle geeignet, die sich für Alpakas und Achtsamkeit interessieren. Der 
Workshop bietet eine Auszeit vom stressigen Alltag. Informationen und Anmeldung unter www.biankaboettcher.de.
Preis: 119,00 €. Ort: Alpakahof Tegernsee, Oberhof 2, 83708 Kreuth

Samstag, 24.02.2024
20:00 - 22:00 Uhr   DA BOBBE - „Obacht bärig“ - VERLEGUNG SPIELSTÄTTE
Ein „Bär von einem Mann“ - Da Bobbe kommt wieder nach Tegernsee
Ort: Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, 83684 Tegernsee

Donnerstag, 29.02.2024
10:00 Uhr   12. Jäger Ski WM
Höchste Konzentration, Ziel anvisieren und Schuss!
Ort: Christa Kinshofer Skizentrum Sonnenbichl, Am Sonnenbichl 2, 83707 Bad Wiessee

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich 
erscheinenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

1

VeranstaltungenJanuar I Februar 2024www.tegernsee.com

 

  De Kreuther Burschen, Fuaßballer & Leonhardstoana laden ein 

 Hurra,  
  de Gams                                  

Fasching 
                                                      mit der Band 

  

 

 am ruaßign Freidog, 

09. Februar 2024 
im Leonhardstoanahof  

in Kreuth 

  Einlass 19 Uhr 
     Eintritt 10 Euro 

 
 !!! Wer z‘erst 

kimmt, moid   
z‘erst !!! 

 
 
 
 

Kein Einlass unter 18 Jahren ◊ Ausweiskontrolle 

  

... mit der legendären 
Waldfestbar 
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Im Februar gilt grundsätzlich folgende Gottesdienstordnung:

Werktags Messen:
Dienstag 17.00 Uhr St. Quirinus Tegernsee
Mittwoch 16.00 Uhr St. Laurentius Egern
Donnerstag 18.00 Uhr St. Leonhard Kreuth
Freitag 16.00 Uhr St. Laurentius Egern
Vorabend- und Sonntagsmessen:
Samstag 18.00 Uhr St. Laurentius Egern
Samstag 19.00 Uhr St. Leonhard Kreuth (Samstag vor dem 2. Sonntag im Monat)
Sonntag   9.00 Uhr St. Leonhard Kreuth (1., 3., 4. und 5. Sonntag im Monat)
Sonntag   9.00 Uhr Glashütte Maria Heimsuchung (2. Sonntag im Monat)
Sonntag   9.30 Uhr St. Laurentius Egern (Wortgottesfeier/ bisweilen Hl. Messe)
Sonntag 11.00 Uhr St. Quirinus Tegernsee
Sonntag 18.00 Uhr St. Quirinus Tegernsee
Rosenkranz Gebet/Beichtgelegenheit:
Montag 16.00 Uhr St. Quirinus Tegernsee (von Oktober bis Juli)
Freitag 15.30 Uhr St. Laurentius Egern – Rosenkranz
Samstag 17.30 Uhr St. Laurentius Egern – Beichtgelegenheit
Samstag 18.00 Uhr St. Leonhard Kreuth – Rosenkranz
Sonntag 17.30 Uhr St. Quirinus Tegernsee – Beichtgelegenheit

Besondere Gottesdienste
Donnerstag, 1.02.2024  
16.00 Uhr St. Quirinus Pfarrkirche Kleinkindergottesdienst zu Mariä Lichtmess   
18.00 Uhr  St. Leonhard - Kreuth Heilige Messe zu Mariä Lichtmess mit Kerzenspende   
Freitag, 2.02.2024 
16.00 Uhr  St. Laurentius - Egern  Heilige Messe zu Mariä Lichtmess mit Kerzenspende und Seg-

nung der Kirchen- und Erstkommunionskerzen  
Samstag, 3.02.2024 
18.00 Uhr  St. Laurentius - Egern Vorabendmesse mit Blasiussegen 
Sonntag, 4.02.2024 
09.00 Uhr  St. Leonhard - Kreuth Heilige Messe mit Blasiussegen 

Kirchenmitteilungen

Kath. Pfarrverband Tegernsee – Egern – Kreuth
Pfarrbüro Tegernsee: Seestr. 23, 83684 Tegernsee, Tel. 08022/4640
Bürozeiten:  Mo. 15.30-17.30 Uhr; Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr
Pfarrbüro Egern: Kißlingerstr. 45, 83700 Rottach-Egern, Tel. 08022/92760
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 9.00-12.00 Uhr; Do. 15.30-17.30 Uhr
Internet: www.pv-tegernsee-egern-kreuth.de
Seelsorgeteam: Msgr. Walter Waldschütz, Pfarrer und PV-Leiter; Markus Kocher, Kaplan; 
Maria Thanbichler, Pastoralreferentin; Johannes Mehringer (Gemeindereferent) 
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Kirchenmitteilungen

10.00 Uhr  Egern Alter Pfarrhof  Kleinkindergottesdienst  
10.00 Uhr  Kreuth Pfarrheim  Kleinkindergottesdienst 
11.00 Uhr  St. Quirinus Pfarrkirche  Heilige Messe mit Blasiussegen 
18.00 Uhr  St. Quirinus Pfarrkirche   Heilige Messe zu Mariä Lichtmess für die Lebenden und Verstor-

benen unseres Pfarrverbandes mit Kerzenspende und Blasiusse-
gen 

Mittwoch, 14.02.2024 – Aschermittwoch
16.00 Uhr  St. Laurentius - Egern Heilige Messe - Familiengottesdienst mit Aschenauflegung   
19.00 Uhr  St. Quirinus Pfarrkirche Hl. Messe mit Aschenauflegung   
Freitag, 16.02.2024 
15.15 Uhr  St. Laurentius - Egern Kreuzwegandacht   
16.00 Uhr  St. Quirinus Pfarrkirche Kreuzwegandacht   
18.00 Uhr  St. Leonhard - Kreuth Kreuzwegandacht   
Sonntag, 18.02.2024 
18.00 Uhr  St. Quirinus Pfarrkirche Heilige Messe mit Paarsegnung 
Freitag, 23.02.2024 
15.15 Uhr  St. Laurentius - Egern Kreuzwegandacht   
16.00 Uhr  St. Quirinus Pfarrkirche  Kreuzwegandacht   
18.00 Uhr  St. Leonhard - Kreuth  Kreuzwegandacht   
Samstag, 24.02.2024 
9.30 Uhr  St. Quirinus Pfarrkirche  Firmbeichte 
10.15 Uhr  St. Laurentius - Egern Firmbeichte  
11.30 Uhr  St. Leonhard - Kreuth Firmbeichte   
18.00 Uhr  St. Laurentius - Egern  Vorabendmesse - Familiengottesdienst - 1. Weggottesdienst zur 

Erstkommunionvorbereitung 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger, der Tagespresse oder der Homepage 
www.pv-tek.de.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Tegernseer Tal
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernsee · Hochfeldstr. 27 · 83684 Tegernsee
Tel. 08022/4430, pfarramt.tegernsee@elkb.de, Fax 08022/4123
Pfarrer Dr. Martin Weber, Tel. 08022/4713, martin.weber@elkb.de 
Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee · Kirchenweg 4 · 83707 Bad Wiessee
Tel. 08022/99030, pfarramt.badwiessee@elkb.de
Pfarrerin Sabine Arzberger, Tel. 08022/857753, sabine.arzberger@elkb.de 
Internet: www.tegernseertal-evangelisch.de 
Evang.-Luth. Kindertagesstätten Tegernseer Tal, Tel. 0170/3854234

Unsere Gottesdienste im Februar:
Sonntag 04. Februar Sexagesimae,  
 10:00 Uhr  Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst mit Abendmahl und 

besonderer Kirchenmusik mit Prädikant Schröter
Sonntag 11. Februar Estomihi
 10:00 Uhr Christuskirche Tegernsee, Gottesdienst mit Pfr. Dr. Weber 
Sonntag 18. Februar Invokavit
 10:00 Uhr Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst mit Lektor Böttcher
Dienstag,  20. Februar Stunde der Lichter – ökumenische Taizé Andacht
 19:00 Uhr  Auferstehungskirche Rottach-Egern, ökumenisches Abendgebet mit 

Gebeten und Liedern aus Taizé
Sonntag,  25. Februar Reminiszere
 10:00 Uhr Auferstehungskirche Rottach-Egern mit Pfrin. Arzberger  
Dienstag,  27. Februar, Seniorenheimgottesdienste, Pfrin. Arzberger
 15:00 Uhr Seniorenzentrum Schwaighof, Rottach-Egern
 16:15 Uhr Wallbergsanatorium, Rottach-Egern
 17:15 Uhr KWA Stift Rupertihof, Rottach-Egern

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen der Anonymen Alkoholiker: jeden Donnerstag 19:30 Uhr 
in den Gemeinderäumen in Tegernsee, Ansprechpartner: Hans 08028/909867

Weitere Termine
Ausflug gemeinsam mit dem DSW (Deutsches Sozialwerk Gruppe Tegernseer Tal): 
Donnerstag, 01. Februar, 12:30 Uhr
Besuch der Friedhofskirche „Mariä Schutz“ in Fischbachau. Hol- und Bring-Service wie gehabt, 
um Anmeldung wird gebeten. Brigitte von Schiber 08022-1879495, Dr. Ingrid Strauß 08029-415, 
Pfarrbüro Tegernsee 08022-4430.

Kirchenmitteilungen
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Konfitreff
Freitag, 02. Februar, 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, Gemeindehaus Tegernsee, Rel.-Päd. Beckel

„Kuchen & mehr – Seniorentreff der Kirchengemeinde Tegernseer Tal
Donnerstag, 22. Februar, 15:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Bad Wiessee mit Pfarrerin 
Sabine Arzberger. Die Kaffeetafel wird vom Seniorenkreis-Team liebevoll gestaltet. Thema: Welt-
gebetstag am 01.03.2024 um 19.00 Uhr in der kath. Kirche St. Antonius, Bad Wiessee. Herzliche 
Einladung!

Konfirmandenunterricht
Samstag, 24. Februar, 15:00 Uhr, Gemeindehaus Tegernsee, Rel.-Päd. Beckel 

Kammermusik
Samstag, 24. Februar, 19:00 Uhr, Auferstehungskirche Rottach-Egern
Thomas Tomaschek, Saxofon; Peter Wolff, Orgel und Klavier

Evang.-Luth. Kur- und Urlauberseelsorge am Tegernsee
Die Termine der nächsten ökumenischen Klinikgottesdienste werden in den Kliniken veröffentlicht.

Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas
Jägerstr. 6a, 83707 Bad Wiessee, Telefon: 08022/9829780
Jeweils freitags, 19.00 Uhr und sonntags, 10.00 Uhr, in Präsenz.
Für eine Teilnahme per Videokonferenz: Kontaktanfrage über www.jw.org

04.02. Wo finden wir in schwierigen Zeiten Hilfe? 
11.02. Gottes Sieg mit Zuversicht erwarten
18.02. Über Gottes Wort und die Schöpfung intensiv nachdenken 
25.02. Gutes Urteilsvermögen in einer verdorbenen Welt

Kirchenmitteilungen
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Ruhetage der Gastronomie in Rottach-Egern

Almhof, Oafach-Café, Enterrottach 1 5641 geöffnet Mi/Do/Fr von 11-17 Uhr, BF: 06.01.-11.02.2024
Alpenwildpark, Restaurant-Café, Wallbergstr. 30 5832 Di/Mi/Do, Feiertag offen
Altes Wallberghaus, Wallberg 2 7056979  Mo/Di
Andrebar, Restaurant, Bistro, Seestr. 43 272888 
Angermaier, Restaurant Café, Berg 1, 92860 Mo/Di, Feiertag offen
Bachmair am See, Panorama-Restaurant Café, Seestr. 47 2720  geschlossen
Bambi`s Discothek, Südl. Hauptstr. 2  geöffnet: Fr/Sa
Bar Tranquilo, Südl. Hauptstr. 12 7055929  Mo
Bayernstube im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10 6690 Mi/Do
Beach House Tegernsee, Max-Joseph-Weg 1 7058435 Mo
Beef Club, Südl. Hauptstr. 14 9262580  Mi/Do ab 17 Uhr geöffnet
Berghotel Sutten, Berggaststätte, Sutten 34 1878800 geöffnet
Billard-World, Bar, Pub, Internet, Südl. Hauptstr. 4 65239 Mo
Café Franzl, Seestr. 24 9152263  Di/Mi
Café Gäuwagerl, Feldstr. 16 704438  Mo
Café-Konditorei Krupp, Leo-Slezak-Str. 8 706479 kein Ruhetag
Café Max I. Joseph, Nördl. Hauptstr. 35 865544  Di/Mi, BF: 20.02.-13.03.2024
Café Ringler, Ringbergstr. 12 26581 geschlossen
Carrera, Ristaurante, Seestr. 77 6628774  Mi
Confiserie Hagn, Café, Seestr. 80 673137 Mo
Cristallo, Eiscafé, Georg-Hirth-Straße 1  673476 
Die Tagesbar, Bar, Nördl. Hauptstr. 27   So
Die Weinstube, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 8 26668 Mo/Di
Dorfschänke, Bistro, Nördl. Hauptstr. 1 2203 Sa/So
Egern 51, Restaurant, Seestr. 51 660257 geschlossen
Egerner Bucht im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10 6690 
Enothek am See, Bistro, Weinstube, Seestr. 23 273941 
Enzianhütte, Bayr. Restaurant, Kalkofen 3  5103  Di/Mi
Fährhütte, Weißachdamm 50 188220 Mo/Di/M
Gourmetrestaurant Dichter Parkhotel Egerner Höfe  So/Mo/Di
Haubentaucher, Bistro, Cafe, Seestr. 30 6615704  So/Mo
Il Barcaiolo im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10 6690 
Il Salento, Nördl. Hauptstr. 27 6731140  Mo
Kirschner Stuben, Restaurant, Seestr. 23a 273939 Di/ Mi
Kramerei, Bistro, Seestr. 70 6659880 
La Dolce Vita Ciro & Figlio, Ristorante, Seestr. 61 1881588 geschlossen
Leo’s Das Esszimmer, Pizzeria, Leo-Slezak-Str. 1 7055218  So/Mo
Leopold`s, Bistro, Karl-Theodor-Str. 2a 6619858 Di/Mi
Macks`l, Restaurant – Bar, Nördl. Hauptstr. 1       6645240 Mi/Do
Malerwinkel, Restaurant Café, Überfahrtstr. 3  673570 kein Ruhetag
Mandarin, China-Spezialitäten-Restaurant, Südl. Hauptstr. 2 24764 Mo, Feiertag offen
Mesner-Gütl, bayr. Wirtshaus, Seestr. 53 6655882 Di/Mi
Moni-Alm, Berggasthaus, Sutten 42 664154 kein Ruhetag
Monte-Lago, Café, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 18 65437 Mi

Name und Anschrift Telefon Ruhetag / Betriebsferien
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Moschner - Bar, Kißlingerstr. 2  geöffnet: Fr/Sa
Weinhaus Moschner, Weinstube, Kißlinger Str. 2 5522 Mo/Di
Nefeli, griechische Taverne, Nördl. Hauptstr. 30 9153779 
Orient Moon, Nördl. Hauptstr. 32 0176/76866091 
Postillion, Restaurant, Nördl. Hauptstr. 19 704640 Mo/Di
Quantum, Bar, Club, Nördl. Hauptstr. 3 662668 geöffnet: Fr/Sa/Di
Restaurant Le Duc Tegernsee, Gourmetrest., Überfahrtstr. 10 6690 geschlossen 
Seehüttn Rottach-Egern, Max-Josef-Weg  geschlossen
Stefans Wohnzimmer, Seestr. 59 67576  Mo
Tremmel, Café, Mittagstisch, Südl. Hauptstr. 26 67231 So/Mo
Voitlhof zum Zotzn, Gasthaus, Weinstube, Feldstr. 9 2999 Di/Mi
Wallbergmoos, Café, Gaststätte 5638 Mo/Di
Wallberg-Panorama-Restaurant, Wallberg 1 6800 kein Ruhetag
Weber, Restaurant, Seestr. 4a 2719216 kein Ruhetag/durchgehende Küche von 12-22 Uhr
Zum Rosser, Gaststätte, Nördl. Hauptstraße 25 24064 Do

Ausflugsgaststätten, Berghütten und Almen:
Bodenschneidhaus, Berggasthaus 0172/8502147   geöffnet
Erzherzog-Johann-Klause 0043/664/4217659 geschlossen
Forsthaus Valepp, Berggasthaus, über Moni-Alm  geschlossen
Galaun, Berggasthof Riederstein 08022/273022  Di
Jagahütte, Berggasthaus 08026/925155   geöffnet
Kaiserhaus, Berggasthaus, über Kramsach (Tirol) 0043/53315271 Mai - Nov. geöffnet, Di
Lukasalm, Berggaststätte, Sutten 44 67760 Mo/Di, Feiertag offen 
Wildbachhütte, Berggaststätte, Sutten 32 7044633 Mi/Do
  
Angaben ohne Gewähr - BF = Betriebsferien

Name und Anschrift Telefon Ruhetag / Betriebsferien
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Anzeigen

AKUSTIK- & TROCKENBAU
Meisterbetrieb

Albert HirschmüllerRobert-Holzer-Str. 8
83700 Rottach-Egern

Telefon 0 80 22 / 6 75 61
Telefax 0 80 22 / 6 55 00

• Dachgeschoßausbau
• Wärme- und
Schalldämmung

• Trennwandsysteme
• Abgehängte Decken

• Fachkompetente Beratung

Ausbauen
mit

Rigips
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Notdienste
Notrufe: * = ohne Vorwahl
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 *
Rettungsleitstelle 112 *  
gilt nur für NOTFÄLLE 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der   
Kassenärztlichen Vereinigungen: 116 117 
(abends, nachts oder am Wochenende) 

Krankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/3930

CARITAS - Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 Uhr 
in Rottach, Nördliche Hauptstr. 19 im Beratungs-
zentrum. Kontakt: Frau Peis-Hallinger, 
Tel. 08025/280660 (auch für Einzelgespräche)

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer 
schwerstkranken und sterbenden Angehörigen. 
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 
oder Fax 08024/4779854
Infos unter www.hospizkreis.de

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9, 
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/54 00

MKT-Krankentransport OHG
Leitstelle 089/19218. Rund um die Uhr erreichbar.

Anonyme Alkoholiker - Achtung neue Adresse!
Treffen jeden Freitag um 19.30 Uhr 
im Bürgerstüberl, Bad Wiessee, Seestraße 8

Kreuzbund-Diözesanverband München und 
Freising e.V. ist Selbsthilfeorganisation für 
Alkoholabhängige und Angehörige. Treffen jeden 
Dienstag, um 19.45 Uhr im Kath. Pfarrzentrum 
St. Quirinus, Tegernsee, Seestr. 23
Kontakt Erna Seitz, Tel. 08026/58813

Krisendienst Psychiatrie – Wohnortnahe Hilfe 

in seelischer Not. Tel. 0180/655 3000, 

täglich von 9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen im Jahr. 

Mehr Infos unter www.krisendienst-psychiatrie.de

WEISSER Ring Miesbach

Der Weissee Ring bietet Hilfe für Personen, 

die Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer 

von Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 

Unterstützung. Weitere Informationen unter 

Tel. 08024/6084370 oder im Internet 

www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das

E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der

Tegernseer Energiegesellschaft mbH & Co. KG

Tel. 08022/10116

Fachstelle zur Verhinderung von 

Obdachlosigkeit im Landkreis Miesbach

Frühlingstraße 4 (Eingang rückseitig)

83714 Miesbach

Tel. 08025/700121

Fax 08025/700122

wohnungsnotfallhilfe-miesbach@sd-obb.de

Unsere Sprechzeiten

Montag  9.30 Uhr – 12.00 Uhr

Dienstag  14.30 Uhr – 17.00 Uhr

Donnerstag  9.30 Uhr – 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Sprechzeiten und Haus-

besuche sind nach Vereinbarung möglich.

Zur Terminvereinbarung rufen Sie uns einfach 

an unter der Telefonnummer 08025/700121

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 

(rund um die Uhr)

Telefon 08026/ 389292



40 Bürgerbote Rottach-Egern

Zahnarzt-Notdienst
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr
bis 12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

☎ 112 Feuerwehr /
 Rettungsdienst
 Notarzt, Notfall- Berg- Höhlen- und Wasserrettung

☎ 110 Polizei
Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst
Februar 2024
1. Leonhardi, Kreuth-Weissach
2. Wallberg, Rottach-Egern
3. Kristall, Rottach-Egern
4. Alpina, Gmund-Dürnbach
5. Alte Stadt, Miesbach
6. Marien, Gmund
7. Spitzweg, Miesbach
8. Löwen, Waakirchen
9. Bienen, Miesbach

10. Kloster, Tegernsee
11. Antonius-Vital, Bad Wiessee
12. Seemüller, Hausham
13. Sonnen, Hausham
14. Leonhardi, Kreuth-Weissach
15. Wallberg, Rottach-Egern
16. Kristall, Rottach-Egern
17. Alpina, Gmund-Dürnbach
18. Alte Stadt, Miesbach
19. Marien, Gmund

20. Spitzweg, Miesbach
21. Löwen, Waakirchen
22. Bienen, Miesbach
23. Kloster, Tegernsee
24. Antonius-Vital, Bad Wiessee
25. Seemüller, Hausham
26. Sonnen, Hausham
27. Leonhardi, Kreuth-Weissach
28. Wallberg, Rottach-Egern
29. Kristall, Rottach-Egern

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Notdienste

Taxivereinigung Tegernseer Tal e.V.

08022 - 2011
Ihr Taxi für alle Fälle!

03./04.02.2024 - Dr. Sitta Letocha-Bestler (A)
Nördliche Hauptstr. 24, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 65131

10./11.02.2024 - Michael Lippmann (A)
Erlkamer Str. 2, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 7333

12./13.02.2024 - Andreas Maderer (A)
Hauptstr. 11, 83730 Fischbachau
Tel.Nr.: 08028 / 2805

17./18.02.2024 - Julia Michaela Pioch-Rupp (A)
Schlierseer Str. 30, 83714 Miesbach
Tel.-Nr.: 0825 / 4535

24./25.02.2024 - Dr. med. dent. Felicia 
Bettina Neidlinger (A)
Badgasse 3, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 5955



Anzeigen

TEST

2-Takt-Sonderkraftstof 

Jetzt online bestellen 

in unserem Partnershop 

www.youroil24.de

www.oecomix.de

Der umweltschonende Sonderkraftstoff  

RICHTIG
GUT ESSEN

Reservieren
08022 863-242

                                        Im Terrassenhof · Adrian-Stoop-Str. 50 · 83707 Bad Wiessee · speisemeisterei-tegernsee.de

Lager/Büro: Bachmairweg 23 I 83700 Rottach-Weißach
Geschäftsleitung: Wallbergstraße 4 I 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22/57 24 I Fax 0 80 22/58 88 I www.meggendorfer.org



Das ambulante Chefarztzentrum in der Privatklinik Jägerwinkel.  
Wir nehmen uns Zeit für Ihre Gesundheit

• Orthopädie • Kardiologie • Innere Medizin • Psychosomatik • Neurologische Diagnostik • TCM 

Herzlich willkommen zu  
Ihrer Sprechstunde 
Gleich einer klassischen Facharztpraxis stehen Ihnen unsere Ärztinnen und Ärzte sowie Therapeutinnen  
und Therapeuten über das ambulante Chefarztzentrum sowohl für Informations- und Beratungsgespräche  
als auch für umfassende Untersuchungen, Behandlungen und Check-Ups zur Verfügung. 

Die Privatklinik Jägerwinkel ist eine renommierte und traditions- 
reiche Klinik am Tegernsee in Bayern. Mit unserem Kompetenzteam 
aus Ärztinnen und Ärzten, Therapeutinnen und Therapeuten sowie  
Pflegemitarbeitern bieten wir ein breites, auf die Prävention (Vorsorge),  
Therapie und Rehabilitation von Erkrankungen abgestimmtes  
Leistungsspektrum an.

Wir freuen uns auf Ihre Terminanfrage unter:
+49 8022 856 49-437 oder ambulanz@jaegerwinkel.de

Privatärztliches Fachzentrum
Jägerstraße 29, 83707 Bad Wiessee
www.jaegerwinkel.de

Dr. med. 
Martin Marianowicz 

Ärztlicher Direktor
Ärztliche Leitung Orthopädie
Facharzt für Orthopädie,  
Chirotherapie, Sportmedizin 
und Schmerztherapie

Dr. med. Florian Heimlich

Chefarzt für Orthopädie und 
Schmerztherapie
Facharzt für Orthopädie,  
Unfallchirurgie, interventionelle 
Schmerztherapie, Manuelle 
Medizin und Chirotherapie

Dr. med. Katharina Grobholz

Chefärztin für Psychosomatische 
Medizin, Psychotherapie und 
Psychiatrie
Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie
Fachärztin für Neurologie

Dr. med. univ.  
Andreas Hofschneider

Stellv. Ärztlicher Direktor
Chefarzt Kardiologie und 
Innere Medizin
Facharzt für Innere Medizin 
und Kardiologie

Dr. med.  
Claudia Stichtmann

Fachärztin für Neurologie

Dr. med. Martina Bucar

Fachärztin für Traditionelle 
Chinesische Medizin (TCM),     
Akupunktur und chinesische 
Phytotherapie
Fachärztin für Allgemein-
medizin   


